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s':!\Iürrnchen  eigl! die  eichsaMS$l!eili!,ll'iJg "Die Straße"
Von Dr. Roland Schupp, Münctten

: Entwurf der Rcichsautobaimhrucke über lien Inn bei Pfraundorf

all­
er.

Ehren -des 7. Internationalen Strarjel!koll).;re ses. der im Sep­
.nher I(]. J. Z'lIJ1l erstc!JlIIaJ 'auf lueutschem Boucw lind zwar ill
.iiiJchclI stattfinde!! wnd, verallstaltt:j der UeJleralil1 pektor TÜr
s deuts2h:: Str<lßenweseiJ. Dl".-Illg. Tadt, im A1Iftra  der Rerch ­
.<ierung ]111 MiinCi!lener Ausstel!'!]ugspark eJllC' A ]Sste!ltlilg ,.Die
,aBe", die- .uas Kernstück. des ,!!.wßell lIatioll,a[SuziaJistisc!lell
,fba'u- und ATibeitsbeschHffttll SprOgrd.IJlIrlls. den S.HI der RcidlS­

. mbahnstraßel1 'und die ir'ördcrllJl,l', <.ler SO/lst';X'CII Verkehrswege.
l ,er a,ufschluGreicbett Darstellllllg 'llJlterzje-ht. Mit der kllJlstleri.
" Ileu LcihllJg der Ausstellung, die i !tl Herbst lIoch I1rit eiBer '[]nl­
1 ,seJJdcl1 B,ml11aschincn-. BaUAcr;ite- lmd ßaustüffsch,m  lll Fre-i­
' hi.nde yeJ:ib:ulldcn wer.den soll, ist Professor Theü Leellller.
;\.inchell, Ibetraut wor,dl"!I. In -der I::"rofJcl! Scha.u wIrd 111 thematisC'h
'..,. ordneten Z l 1tsammenhrtngcn ein Uebcf1blick g'cl.:"ehen weiche
'e,radezn schkks,lIhafte IBcdeuttlllg illl Zeitalter der Te llllik dCI.

moden]er Verkehrsstral3en fiir .die \VÜtsc4tait \1!rd die g SdllJtc
t.. ,ltnrentwkklul1g eiucs VOlkes I1 at. Kann siel! doch 11tH dIe
!\, tiOll ZII voller Le,bells,höhe entfalten lllld ilirell Platz ulItt'r <leI!
\,I!-.ern der Eide 'j1chauPtcu. die .!llit dell11 Bau lIud dcr J:r'haltIlJlg

das ganze Land umspannenden Str ß !I- lind Vl:rk hrsllet7.es
VoraussctwlIgen ,dafiir .schafft, .d::1B alle vorltaüdcnell prod'llk­

ti'cn Kräfte dem Oe<meilisl.haftsz,jer hö-:hster ArbcitsilltcllsiUit
cL:nstlbar x:emac:ht werden.
))D1J1 VeranstaJtul1gsanlaß eutsprechclld. ziCH:r! deI! I::ingang- z.tl .der
LJ!lellsch,a,u ,der Ausstelhw.g. ,die :>cclIs Wap'J}en der StÜdte, in
Ul:lICH ,bisher der lnternatioua1e Straß-cnkongreß -geh1.'.g-t ,hat, Z\I
dCllen sich jetzt als Ikrönel1des sielbentcs \\lap))crr das der Sf3,dt
Milllchcn hinzugesellt. In ,der architektülJllsch mit ,großer Meister­
schaft gestalteten E'hre/!!halle ist in einern acht Oemätde Lllnfas­
se!lden BilderzJ"kl'lIs ,der de ltschen StraGe im Wandel der Zeitell

}--;;--I  ""'er!..--st:ltleDiPI..ln!!'"A.St rk.j\'uIlChelJ

8111 Dcnkm,ll g-eS<-'!Zt. ("in \\"<2-rl\. d3S Jer .-\rbeltsg.cl1IeiJlsch,'"\tt
Professor Ih t1110 GolJscLmHts ,:tltslanmll. Als Vorwarf tilr dll:
Bilder W'lUdeIl StraßI:HSLenen aus. den IhaHiJ.r:,gen deutschL'r
Gesl.hic.hte. aus der R!utezeit des ctÖ\!tS\""hCll tvlitt lalters. ,den!
nll ißigjähllc;e)] Krie;-:'c. dem Deutschland des Biedermeier. de'n
Jalu dcr llatiollaJsozlaUstbdlen Rn"ohrtion uml als l'IIk'l!t1ftS­
\veiscndes 1\'lotJ\" ein Reichs,:ru!obahll-L::lndschaitsil;ild gewählt.
Die h'iston<,cl1e AbteilrUlg Tlilrn in. interessanten ZeHdoku,menteIl
die \'erseh,jcdencll Ent\Vickhmg stllfen des Straßenwesens \ or
An,p,clI. Koslhare 1"lusel1lnsstnck , Scha'ubiJdl:r. Lau,dkarteu 'IInd
Darstellungen des weiten Lebe;:lshreises. der m;t der Straße ver­
blinden ist: Dic Post. das Iian(!i;:Js- und Zollwesen das -Krieus­
,veSCII, I<eisebesc!ll"ei'bulU;eu \"OtJ fi.irsn:ll, Dichtem l;nJ fa'hr.eil'd-'011
GeseIleIl. das Wirtshalls an der Str-aße. die Straße als Richtstätte
dic ,Toteu\"ereJlflItlg an <d r 5tra3e 'IISW. ]a$.sen hier die !Jlannig:
fultigclL Bczid:;'ulwell der Stnlße z]nn l\ienschen delltJicll werdcII.
VV'i1!ki]r!Jc:h heramgegriffell seletl Mn di  M.odeJIe einer a!tgerm,\­
nisC'1ml fIolz>bühlenstraße I1rl,d eiller rÖmi.',)'..:hc!I Stei:\sttaBe, ferner
SCI die Ka'biuettsorure Nupo]eOtlS L ef'\vfil1nt, unit ,der er deli IHeielil
zum B \,u dur große 11 frallzüsischen Heerstraßen erteilte. Se!lr
treffend ist <"luch der in ,diese, S lla1! ge.braohte Ji,il1\VcLs. daß der
Bau eitler einzigen StraGe im lalire 1834 den mitteJdel1tschcn ZOII­
\"ere]ll sprengte 'lind u8mit .dert Gnuldstcin zm spiitel'ell d0lltsC'hel1
Zolleinheit legte. Im Ra.um dcr naHollalen mit .den
Fahnen des Dritten RcicTIes 11 I1d A'llssprlichen des
$chmiickl ist, stehcn J: lTeJIPoste!l des Al1beitsdieustes vor
Spaten. mit dcm AdoJf filtler den l:r:::;tclI Stich ZU)}I Bau der  ronell
Rekhsa'lltoball'l1straB811 tat.
Starke EindrÜcke verJl1itt JLJ
\Vorfe!le Riescawarl'dkarte dcr
HrsdicdelJe ModcHe iiih-cr die
der R8ichs<l'Iltoba'hnstraßen,
QlIera!peJlstraße. SQ\wie die Zclhlnic;!wtl Bi!dreporta,gw.
Hagrammc, B<'.uall\\ eislin.Re!1 llIlÜ statlstischell
deal der reinen LiJliclJfiil!l'I1]]  ,gewid.meten
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Dabei
jährlich

,an Ste,uern 80 Millionen
erJä.uttl"li VorzÜge .der Vereillig>uTl

III der Hand des Reich-es in bez g
ermöglich tC .Qmchgreifende Verwaltungsverelnfaer,:ung:

.die VcreiltlteitliÖhung -der StraBe1Fba'U\\'l,:iscn. \;\,relJl1
einmal an Hand eitles a.uf .dl2r A,lssteDung" demonstrierten

vor Allgell geführt beko'm tJt, welch
das bisheri.\!,t landcsrechtJic.he Verwalhmgs­

vielerlei in ,bezCl4; aaf die Um:inheitHc.hkeit des verwell.cteten
Stl aßwbaumaterJals, die Mannigi.aJtigkcit .der Deokengestalt>uuK
sowie .die utltersdllcd!iche Handhabung der Straßenbreiten ver­
ursacht haben, so wird man sich erst (kr groBen Tragweite jieser
Verein:leilliehungsmaßnahmen .des ne,uen Reiches bewußt. Sc.hr
tJ eiiend sind aU eh d:e stalistischen Hinweise aHf .die rapide Auf­
WB.l tselltwic.klung der dCJtschO:I1 Kraftfahrzeugherstellullg in den
letzten cincirillal'b Jahren. ,die im wesentl1elJen eine r'olge ,der . roß­
zli.g.ig-en nationalsozialisCsoheu Verkehrsför,derunp;spolitik im Sinne
des getroffenen S eueraUaues sowie des af11f weite Sicht abgesteU­
tC!r Programms der VerbeSSerilllg .der Straßenanlageu dar tcJlt.
Dabei muß Beaohtung finden, daß die deulsche Automobilindustrie
für seohs bis ste.ben Jahre vo1Je J)escll'äitig;ang hat, wenn der Vor­
SPll!ng- r.nglands auf'dem GeJbicte .der VerkehrSimotorisierJ.1ng 'VOll
Dwtschland eingeholt werJen so]L Recht erfreulio!] ist es auc1l,
unroh eiltc Scha'uta el belehrt zu werden, welclle crstaunJichcn
:fortsohrittc 111 der Unab'häugigmachung des del,ttscl1en Kraft­
verkehrs von der ausländischell BctpjBbsstÜ'Heinfllhr bereits erzielt
\vor<icn alld noch weiterfdll zu e(,warten sind. An cilligel! zur
c:lal1 g",c telltel1 ne:lmtigen W<lgCtl fuhren,der dcutschcr AlltO­
'r1JC1bilia.bri'kell wer.den auoh die jÜn.l':sten j:rP!l1l enschafterl auf

Modell einer ReiGl15autobahn.Strilße

dies'em Gebiete unter Beweis geste11t. ein Ii:nc'itcr Raum ist ferne:,der Technik dcs j l der und Gegen
wart gewid lcl, deI im der l1atiirlic
.t:anz ,beson.derc Bedeutung Z-ll,kümmL A'uoh' hier k en verschie.cteJ];
,in Modell .und Zdc.hll.uJ1!; wi'edergegClhcl1e Arheiten Zeugnis dava
ab, welche hohe Vervol1kommnun',Q, der moderne Sta,lil- Beton
bl lieken.bau g;egenL ber der frÜhere II Holz- 'und
wcise eriahren !laI. .Ein sehr
ist auf ,der Allsstellung ferner die Liefe!
ldustrlen des Straßcil- lind Bnickenbaues, .die 6k'jJlindustric, dl
ZC''1Jentindustrie, die tisen- 'und Slahlin J dustrie, sowie ,die Teel
lind ßit>umenindustrie zl\sammellgdrag:cn. Zum "crdicll
noch das vOf'bild]ich eil1,gerichbete Laiboratori;um Stral3cn1xli;
fUlSc-hl!uIg .Erwähnung, in lle.rn iliher die fumfassen.den Forschl1lrR
erg-ebllisse auf der BraunscJ¥weiger Versucllsstral1e wissenscJ!ai'
]:oh sehr interessante AuischhlSSC Z,\1 finden sind. :Die a'llfgestclltL'
PrÜ ullgs- lind Meßgeräte 'ge,bell gleichzeitig Gelegenheit, sich DI
der technisc1Jen Ansl Üst\1!1,  einer derarti,g.en ,Forsch'ungsste!lc \"c
haut zn 'mach,en.'
ZnsalUIlICufass€!],d Jäßt sich sa el!, 1(\'IB die Reic]lsausstelJ,-wf.'; ,.11
Straße" IJiclrt nur das hält, was sie i'hrer Themastellullg: nach
spricht, sondern daß sie .dmi!lber ,h'iiÜtllS ein straße1l I ha'\ltec:.hnisclll
Programm anfrollt, das Ducl] lange [jbCf i'hr Beste-hclI hin;)'l1s
deutsche Ocffentlichkeit hesohMtigen wird.

Techrrnische Wisserrnschafi im Kleirrnhob:bau Nachdruck verbot,
,' = ""  - -  '

Von Bauingenieur Frilz Wille, Dozent an der Lipp. lBauschule in De;moit

1:5 gi'bt wohl kaum ein 00biet der Teclulf-k, das heillte nooh' so
weni,g Oe'br.auch \"on technisch-wissenschaftliCll1en uud wirtschaft­
liche!l Erkeu!lhidssen liN!erer wie Ider lioh:bau in kleine­
ren .und m:ttIeren Bauwerkel1. Die lIuKl Holzah­
messungen werdet] 1!'aClh ,Erfa11t1lUlI;.>;swcrteil, <ije sich seit Urgroß­
vaterszeilen IJicht geändert 'ha<ben, lI\än,gel werden als

Ueibel hingenÜlmrnel1. J'olgen dieser Rilck­
gcg-cIJÜ:bel' anderen Ibuweisen siud zu Ibe.kanllt, als .daß

sie 110ch Ibcsol ders cr\vÜl1nt wer,den mlOßtell. Eine der be­
(1eutendstell _ cder sogar die IbedeutcncJste - der dc,u!sc'hcn Ba,L\­
welsen ist in den letzten .Jahren Z I' eiuer 1iilfsha\lweisc herabR(;­
s'"ll1kel1, 11l1\0 nUt" diu 'k,ünstlerisCl1r ,hoe<hwcrt,j,gcll :B'<l'll'denkJ!lliI1cr
dCJ.ltscher HolZibalJlkullst a,us frLi,hereu JaJnihul1dcrten zengeu VO!!

Größe uud vom Werte <des iBaüstoffes Holz.
Es ,deshajb an ,der Zeit, Idas Versäumte nachzuholen und dem
Holz,bau VOn seiten ,der Tecl ni'l(er - -denil nllr diese Sil d dazu

l1'icht jene Gelegellhe.itscl'fi!llder, Idje Imit
auf dcn M'arkt il'lfl erbeIl <;0

- ,besondere

der ,,fre\trageneJe Holzlb,a1j"
'usw.) VOll diescn;Bcti-ac'h­

Wfil1d; fdel1ll dieses'Spezialge'biet des
'bestell HäL1den. Namhafte Facl!­

und n:(fcillerIl durch stii11dj. e
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FOl"schUH,g und Bcrficksjchtignng- tle.llester teelhuisehcr Fortsc!il<!tL
,die Koustfll1kt,ioncn.
Was 'hier Ibclhande1t 11111d eiuer Kritik I!!uterzogen wer<den
der "KleinohoIZiba,u", d. Ih. <let ,Jiö]zlballl, dei' ftlr
kleinere WÜtsehaftsg-cba,llde, !atldwirtscJ]aftliche 0.
llöfte uud älwliehe Baulwelke zur Ikem11lt oder zur A'
werld'un'g kommen .köullte.
Den verschiedenen Zwcckbesthl1imuJIIgcll eJ\tsPl'eehend zerfÜ1Jt Li'
Tra<:;1kollstwktio!1 e)ncs HO!7lhalJwerkes iu Jen mcisten fi\l1cn I
die fol endet1 :E11\zeldCill1ente:

L ,Die BalIkenIagen (Gc,b1i:udcdcckcll)
2. Üie Üaoll1koustr.u 1 ktionen
.1 Die vVändc.

Je 'besser dicse im Wese!! versc'h,iCidel1ell Einzelbauteile bel d,
KOlJStwktion auseil1ahdcrrgebaltell werden, je .besser man die ,PU\], ­
tiQ!lco, die jodes tlolvballelCiment z..t ed'lillen ,hat, erkennt 111J,d I
me'hr mau n'l\f nach der wirklichen konstf<lJlel',
.U,Jl so vüllikom'\11cner IUI d ,dalbei wirtschafÜiCiber .liit:! A:"­
Ordnllll. ells i]\. Die Hau,ptsacbe a.bcr ist, dic techJ1iiSdic
\:Vissensch 1ft i'l11 Holz.bau anwendet, I1I1d daß
der Iiölzer llnd 'Konstr:l1ktionsanordl1ungell fifr je.dcn
wJssellscI]1aft1ic,h ibestilnllnt. Dei' Vedasser ,ist der
<lem'HolziYafll dfurch ,zwlingende BesÜ111'!T lltH,':CJl .der

,forde!1\l11'.\': eines statische!! Nachweises lind
der auftretenden SpallJ1nn'g-el\ Nil" "jeden" fa!1 - in
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gedient wir,d. Einmal wÜrde !der plallende TeclnÜker dadu,rch
wisscnschaftlichen iBetraC'htung .der Konstnuktiouen gezwungen,
andcrel1 könnten UIJfM;,Iige 'a'usgeschaltet ,werdel1, ,die dem liolz­
sowie der VOlksgemeinschaft ibestimmt keinen Dienst erweisen.

Sel'bstverständUch darf ,diese behöndliCihe Ponleruug ,den Iio!vba,u­
firmeIl - besonders den kleineren ,unter diesen - . keinc AFb-eHs­
Überlastun.g un.d keine kostspielige BLiroerweitemng lN1fz.wiugen, dk
dafCIh statische und wirtschaftliohe Berechu'lWgeU sowie der IdaZi'l
{i.ehörel dell KOI1stI1wktiollse1ltwurfe leicht erforderliClh wndeJ1
Aber gen3u wiees in anderen Bauweisen ZilLf Notwendig­

fiJr die Praxis vere111faohte Reohll'lltlgSverfahren I1Utl
a1lfZiLtstel1en. so Imlß auc.h der K!einholz­

ball sich !dIeser bedienen lund sie für die Pra;\is
ebfa,l1chsfähig gestalte!l.
ut;r verfasser, der sich seit län,gerer ZeH .mit .der tec:!wisch­

Behandlung der Bolz:kollstr\wktionell hesohäWgt,
:lat auf den .ha,uptsä<.:hlichstel1 Oelbietcn vereinfachte Ver­
iahren zur sc.l1ÜelIen DimellslOnie.rung a.ufgestellt. VOll denen eini. e
jer wichtigsten in den l\3.chfolgenden Behandhul1en kurz besprochen
werde!! s.aHen. \\fcnn auch .diese Arbeiten nOl;h keine Va!1ställldig­
T,eit aufweisen, so werden sie ,dCll1l0oh als Grundlage uud Rit;htlmg
Jiellen könllen.

I. Die Balkenlage.
3esollders notwendig: sind zunächst zwei UJlters;uchl1n.gen, die flil
::il1e wirtschaftliClhe Konstf'ukt.iol1 der BaJ<kenlage von \ .,riclitigkeit
sll1d:
a) \\TeIches SeitellverrhÜltnis des Balkenquelsdlllittes bietet bel

einem Minimum au Bolz eil! "'laXiinJUtJ1 der Tragfäih.j. keit?
b) \Velcher Balikenabsta£l.d ist ,der \Virtschaft1iclistc?

Die erste .frage wird leider sehr - so.gat VOll Fachsohul­
'c-hrem ,uIId LelhI1b.uchverfassern - 'beantwortet, daß das
;2.imstigste Sc;jtellverhältn\s c.inc'S Balkcns (HÖ'hc zur BI eHe) 7; 5
".ci. Diese A!IIga.be beNlht auf folgellder lh b r1eg>ul1g:
'1,]c11 Al;lb. 1 ist h;! = d 1 -="b" tli:d das \Vidersiall.dslllOmCl1t \V = Jl"
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Abb. I.

\Vird jetzt di  .for.deruu),; ilLlf\ estel1t - .und hierin Jiost '\lei" Jrrtnlll
- daß ,\lUS eille-n1 krelsförmi'gen }quud1Iolzi:;ilICrsdmitt ,d'as Kantholz

.:e!'al1s{ esc'hnittell wenden soll, was das g:rößtmö liClhste Widel­
'tall'dS01omellt erg,i,bt, so ist:

dW_d J    _.:.... =odiJ-r; fJ

'."1

:lara,u'S erg:ilbt sich: 'b = 0,578-d lmd h = O,S17d. Das Seitellverh1il.tJiis
-iö!Jc 2'LH Bredte wir.d dann  .'P = dl:lb = O,817:0,578 =7 5 = 1,4.
i..JrQktisch hat diese rein Hleoretisohc BetrachtLll1,g uatÜrl;ch kciner

Bed'clltl1t1.R; ,denn das Sägewerk sc-1lnei,det nach lderJiol,zliste

:]Iltcr ÄtliSJlIl]tz'ung der Scitel w.are die Kauth?lzer und kanu lIidÜ
,1'IIS Je'dem Rl1ndholzstail1ll1Je cinen besNmrnten Q<nersclhnitt herstel­
len, ,dann la'ulllI einmal all,gefor.dert wJrd. Dalbei ist gar Ilicht

,daß ,der Stamm kouisClbfist Ut!d d'aß der Q,uersoh'nHt
oft star'k vom Kreis a'hweicht:
Die richtige Antwort m!f ,die .frage a) eilte genalte W,irt­
hnftlil;hkeitSlberech!)11l1g ' elben. bc.i der Preis.uifierenzcll 'tIntel

'111

lJenic,ksk;!1tigmlg aller s-lch Init dC'IIl Seitenverihältnis ändernden
Ba,ustoffmasscn vcrgleieheud gegenllber  cstel!t werden, EIne gute
UcbersichlUohkeit 'bietet die .[ra.r.'hische Darstellung, dir; in .kub. 2
z,ur Anweo,dling gekümmen ist
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Abb. 2. \VirtS-chait!ic1'es Seitemern<iltnis

nie einzelnen Kon:etl berÜl:ksrc11tigen -die Pre:sälldenmgen oel ver­
sChiedct! starken Urnrassung.swänden (Kurve 2 fiir 25 cm, Kul'vc 3
fiir 38 Dm) bzw. für Balken. Seitel1verhältu'is keillell EinHuB
2111 die Massel! der hat. (Kurve- 1.)
Die kl.are Antwort. die diese RcdltlUng gi'bt, h.aulI
dahin ZlIS,ltnJ1lengefaRr ,,'erdel1_ mall das 1ialbholz nlit e.illem
Seitel1'\'Cfhältnis \'on lib'he: BrC'lte (11; b =_ 'I) =- 2 als deli \\ irt­
s\:haftlichstCl1 BaJkenq:lerschn!tt a lzusellen ,hat.
DIC !'f3\.£;Q .,b'" hai durch den Verfasser eine aui wirt­
;:,chaftIichcr Ber2Chul1n  beruhende Antwort die <HIS
Ahu. 3 lei0ht erkennbar ist.
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Abb. 3. Wirtschaftlklter ßalkel1abstand

Der wÜtschait!idlste Balkellachsenabstand ist etwa das M;Jß \'011
0.70 Meter.
VOra'l!SSeizll!Hg dabei 1st selbst.versÜnd1ic11, daß
starke p;e;w1\lhlt wird, die ,dieseln Balkc!larbsrande
FÜr die Berec>h!1l!ll  .und Koustru,ktiolJ der ßatkenlageu
Frag,'e Jer ZwisC'helltl' ol((  nioht Il1Jbedelltcud. Der
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,dieses 1st die !soliclllllg ge.gen TC!l1peratu11lHlter­
schiede und ,ge.gcn Ob die im WohJ]un sba"l
A,usMlhnll1g mit Lehmschlagz,wisdlenuecke, den inwäI1lne- ,und Jmmer ,. -crec.lht wird. istmehl :<11s ein0 ans hl!]k:hc Didke

a'bg-ese:hen VOn ver­
IsoIiernlaterial, das delt

a.ber frei \'on dea Nach,­
in verschiedenen' AlusWh

,bei AnWl\IHlu-ng VOll SpeZfia1isülier
'beträgt ,gewöhnlich nur 100 kg/m , ge,gcnÜber t10ber

'bei Lerhrns0hJag.
Betrachtungen Wil1d die Lehmschla.g.deckc des­

ha1b !11chr <;'IQ Hmde gelegt.
Sdbstverstän<dlich:gBhört zu einer Dillnerl iotlier.ul1g der Balkenjage
audi die Erreehn'ltIlg der BodeurbcIa,gstal'ke. D:ese Se bstverständ­

f.indet kein Verständnis bei ,den Zimmermeistern.
gewahlter ful bodenstäljken kann einmal die
Z,lJ'!11 andern das "Schwingen" sein. Bei

dieser a'uC'11 einem Einwande entgegengetreten
werden der vOt[ Vertretern 'll'berdimensionierter ßdetJlbcla'gsstärkcll
hällfig  eJI]acht rl,vird, ,:Es ist t1ichi notwetl-d;'g. auf .die A.bnut7.uIl'Z
des Fll&bodens so große RÜchicht Z'l\ uehme!l; deli!! ,dmoh An­
strIche, Teppic,he .und .dend. wir,d eine Abn!ltzung fast V01JkOllltl1Cll
vermieden.
Die vereInfachten Formell! zur Bestimmung der Bo,dc!lhclags
sUu,ken Ja1\ten: für Bodenbelage, ,bei denen keine GreIne für die
DurcbbiegU;lg gesetzt wird (Forme] n:

d---:::.'867 .]. J /  9-_, G zu!.
für Boden1hcJälgc bei -r-estselz\ln  eillcr maximalen DlIrch,biegung.s
grenze (For.me! JJ):

aj­
d=2,5. 1 -/,'V

Diese Forme! läßt sioh vereJnfac1heu, wenn ,das ]idchs JI]aß der
Dun.:hbie.giUJlg \'org-eschrichcn WiNl. ]l[l,d zwar:

bei f=;i O' / (Wolmhiiuser): d=4,28' [. t; Q

IJd f= 4 O ,/ ,d=3,98' 1.]1 Q

bei I = 3 O . I d = 3,62 . {. JI

Der Wert der Formell darf a,ber in keinem faHe ullterschrittel!
wcrdelL 111 den forme!tr ,hcdetltet:

d = Bodellbclagsstärrl\e in "rum"
j = Abstand der Halkel1ach ell itl "rn"
l] == Be!astul!g' inf=.max. 'in "om".

Auf Gtund dieser ,Forine!!! ist ,die graphische DinTICltsionierl\ugstafel,
Abb. 4, kOllstr'lliert wOl1dc'n, dk (jas Bestimmen .der Bodenbel'<l'gs­
stärken in deI Praxis wesentllioh vemfufacht.
FÜr die ,de!" Deckcn1halkell er'ge:bcn sich fOlgeude
vereinracllte eille 'zulässige Spar\!l'IlIlg VOll 0- zu!.
--= 90 kgfom.:>

fül' Balkcn, .bei denen ,keine Orel1zc für die IDurchbieg.uug ,gesetzt
wird: '
Formel JII.

"

!I=S' r q .[
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Abb. 4. Bestimmung- der fußbodenslärke.

d=1 . 1 / r;ie Qr ufJ::,::u::: I:k::: ::g::  1 : 'DllrChbiCgUUg8. b' (I

-"-- 1/   .s6' Q mit Belucksichtigung d. DurchlJiegun!!.
d l' , c'b,j iJ/

p;/
i5/
12o
ff
/,;
%

J:;
h­

;-,j
%

FÜr Bat<kcn .bei festsctZlt]ll.g. einer maximalen DurchhiegllllgSgrenze
For,tne1 IV.

.1/­

h=l l ' I. . / ' qI -i
Dicse FC!"ilnel laßt sich wenn das HÖl:hsr£l1aß dc:
Durch'biegll11g vorgesch1ielbelJ wi'l'd Z,W3(:

Gei f = : ÖÖ . I (WohnJläuser): h = 1,5 . 1. n i j-f

bei f=G!m' 11=1.57'/'11. V+

11= 1,63 .[. n' .}/-1­
heif=7--60. t

Darin ist:
tl = BLJlashlll.g- ,in ,,!\,gfm"
1 = Sttitzweite jn "m"
f = Duroh:bieg'l\ng in ,,\,;Im"k ,"j
s = r93 ; k = J; 6 . 1[' (TabcUcu\Vcrte aus Tabelle 1)
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,Am diescn Formeln slIId die Djmcnsionienw.gstafelll A1hb. 5 und 6
clTbtandcJ1.
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2. Die Dachkonstruktion,

a) Die Spar.reJ'I:
;:\ citet werh1Utnis derSparrcllqucrschnitt ':Jl1ll1ß iu Hoch hÖthereoUl

tlls ibei den BaLken <den vVcrt/{! = h : rb =2 (Iialbholz) er­
deut! .der :EinUuß einer VergrößerUng .der Sparrcn,hÖhc auf

anderer BaQlstoffe ist it'uBerst Igering.
ist ,der Sparrc!!achscnalbstaIJd mit 0.70.!TI ebcnf.aJJs als ,der

anzl!lse-hen. ,da Imit dies'ern Maße bei leichteren

Dächern {jic lJachJatte 3/5 em Imd bei schlwcrcrcn die von 4/6 cm
ausreichend ist. In ,den :fäHen, in denen sich die Sparren al!f d'ie
Ba1ken a.ufset7.cIJ, macht sich ,der Aibstand vünO,tO m von selbst
notwendig. Bei BitHlersparren, ,die eine 'u-Tlvcn!T1ctdliohe Schwä­
C'hlUll,g er.halten müssen, 'ist das Breite!1lmaß entsprechend zu ver­
Rrößern.

Die Berechnung des erfor,derlichen Sparrcnquerschuittes gestaltet
sich dadurch ll'Dlständlich,Aaß für die Jotrechten Lasten (Eigen­
gewicht und Schnee) die Grundrißprojektion "I" und fiu ,Jen Widd­
,dr,uck (normal  ur SparrenJ1eig:-Jng-) -ciieschräge Sp,arrenlänge z.wi­
schen Ziwei Stiitzpunkten als StLi1Z\V1.'ite eillz,nse,hen ist. ferner
muß berücks.ichtigtwcrden; Go.ß .Q1e'Schneelast bei Ver rößerut!g
des Dachl1eigungswin eJ;s: _.07."kJejner wird' unt.::lbei l\:. > 45° Grad
!licht mehr in Reohnuil.\.; zu  t(:!len ist. Dagegen erhöht  ,jch <ler
Winddruck mit dem SteiJerwerden des Daches.
Der Schncc-druck bestimmr sich a"US der "formel: S,= 75. cos a
.und der Winddruck alls der formel': \V = \Vu. S'jll  ((.
Darin ist: S = Schneedruck ,jn "kg/m  GrundriDprojektion"

\11/ = Winddruck je .,rn  soluage :fläche"
Wo = \Viwddmck je "m:? loirec'hte fläche"
(I = Dachilcig;ungswinkel

fÜr die vcrschie-dcHen Dachueigungen ist dann der Schnecdruck in
Ta,heIlc 2 lind dcr V'./inddr,u-ok in ,T be!le 3 z'llsarmmengcstellt.

T.alb elle 2:

Schneelast ie 1 m 2 I

Grundrißproiek­
Hün bei ((::::::0 0

75,0 kg 1

, I
I Über 45" II 0,0

Schneebc1astun  je kr/rn:!
Grundrißprojektion bei u:'::::

20° I 36 G I 40° I 45°
70,5 1 ,65,0 I 5,,5 I 53,0

Tah elle 3:

I W kg/rn  schrä.ze Fläche bei ( :::: n20' /30" 1 40' I 45" I 50' I 60' I 70"
114,6 I 31,3 I 01,7 1 62,0 I 73,4 I 93,S 1110.4

w"

125 kg/m'

Die S.parrcnlängc (Län.ze- zwisc1Jm zwc'i SttJtzplIukteu) wir,d' fÜr
die versch!lxlenclI lJae!Hlcig;lIl1gcn luwd Ur'llmJ:rißprojektionen zn:

[s=­
cos (J.

D".riu ist s = SparrenJänge ill "m"
1 = Grundrißprokktion in _.111"
a::::- Dachne.igtmgswjnkel.

Ans der Tabelle 4 sin-d fÜr die am Ihilnii.gsten \'orkommcndea fälle
die Sparrculängcn zu entnehmen.

TabeIle4:
I Sparren1änge "s "in JU beil!.- "

Grundrißproiektion I,.1" in m 20" 130" I 40" I 45(J I 50" I 60" 1 70 0

1,50 1,60   1,96 I 2,12 2,34 I 3,00 4,38-- -- I­
2,- 2,13 2,31 2 61 2,83 3,12 4,00 5,85
2,50 2,66 2,88 3,26 3,53 3,89 5,00 7,82- - - - 1­
3- 3,19 3,<6 3,92 4,24 4,67 6,00 :
3,50 3.72 4,04 4,56 4,95 5,15 7,00 10,25-- - - - lI 4,- 4,26 4,62 I 5,22 5,66 6.23 8,00

Das .hg:ell.gewicht. der versCJhiedenen Dacharten wir.d
gs'=. . . kg/m schräge Dachflädle angegeben. fÜr die
ßerecJmng ist. dal1neine Umrechnung dieses Wertes gs 111 dCli Wert
gg ==. . . kg/.m  GrllndriHprojektiol! notwendi'g.
Es wird. danl1:

gs
gg = :;;S.

.fÜr dIe wichtigsten Dacharten (Klupier , Zink- und \V ellibledJ, Teer
pappe a,uf Sch'ahmg mit ,g s = 40 'k,g/lm ; fabdegel-, Sc'hiefer- lmd
Doppelpappdac'h mit gs = 65-ikg;;m ; e.illfaahes Bjberschwanz  utld
PfaJluendach fllit gs = 85 klg/>ffi  unJ. doppeltes Bi,berschwanz  sowie
Mönch- 'und Nonnendach mWg s = 115 kgfm ) sind die Vlertc g"g
in TabeHc 5 z;usarmmengcstellt.
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Tabelle 5:

Gewicht der DaCh-/ Ge\yicht der DachfIäche in kg , I
flächc je 1 m  in der je 1 m  Orundrißprojcktion bei a =
Schr ige gemessen 20° 130 0 I 40' I 45  I 50' I GO" I /0'

40 kglrIJ  42,6 46,2  I  62,2 I 80,0 117,0
-­

65 kg/mJ! 69,2 75,1 R4,S 91,9 101,1 130,0 190,0
-- -­

I 85 kK/m 2 90,4 98,1 111,0 120,2 132:2 170,0 248,5

- ---'- -­
115 kg/m  122,5 132.8 150,1 162,6 178,9 230,0 336,2

Momente ergebel! sich darm:
Dacltl1cigllngen ,bis 45° Z\\:

g", . I . a + s .l . a + W - :s:'aIl1axM=  8
fÜr Daclmei.!,."1tHJ.;cn i ber 45° zu:

max M   , g . U. a: \V. s:J . a : a   Sparn;nabs!allll

Dfc Wede g <T, S, V/ lind s  ,jl!d <HIS deI!  JltspreOheJlden Tabc!lea
z,u elltllc'hmer  flir .den a!J,g-eu:ltcincl1 ,r'a1l ohne ZJuhilfena.!-DJIle obiger
Ta'bcllen wird >darll1 Ibei Wo = 125 ,k,g/m:' 'liUd ein6m SC'htlCcdruck
VOll 75 kg/m 2 horizontale ,flache:

fÜr Dachl1eigullgen bis 45'1 ulld:

DacJlgewichte gs """" 40 kg-/tli
P'a

lllax M = cos il (5 1- 9,38 cos:'« + 15,63 ts-" . :si:1 (,)
.!ls   65 kg/m

max M = :Jo -  (8,12+9,38 cos  (l + 1.'5,63 tg {(, SÜ1 (')
g"s = 85 kdm 2

rnaX M . (( (10,63 + 9,38 cos  (( + 15.63 tg ( . sil1 0':)

gs=115h.'1'/m 2

max- N1 .   (14,40 +- 9,38 cos:' a + 15,63 t", ((. sill ( )

Hir Über 45° fallt In den fOllll1clJl kdesmal dcr
Weft 9,&"1 r< herans.

Bei einern Wx =  h  und dem Sciten\"er!1,-iltnis VOI! Splurl!1!hühc zur

Sparretlbreite =    = 2 (Halbholz) wird dann:

Wx = l a:'I! 1. bei fic1ltellholz ist Wx = m   !,! oder:J--­
h. =  _J\!. h= I /  J1]ax J!!._ und12 90' 90formel v: :1,--'-­

h = 0,511. VmaxM
Nal:-h dj ser vereinfachteIl fO/'fl1llJ! ulId ll<IOIJ deli übell <l11'gefiihrtl.,)!1
TalbeJlcn sind .die Dimensionierungstafeln Aibtb. 7-10 allfgcstc1lt
warde!l. die -die talllptsächJich vorkommenden Üad,arten bCrLic,k­
sichtigen.

b) Die P f e t tell :
Die PfetteJ1 könlJcn, da es sich hier um ellg Zil sarntnensteh(;Jlde
glciche .Ei1Jzellastell,harJl{.!eIt (Sparrcn), n<loh -den fonrneln fÜr BaIkeil
bercclillct Das Sl.'itellverhältnis ist wie,derlim als I-TaH.1ho1z

. Da dic infoJge .Jer .gr<\.mdsatzlich verschiedell
artigen Dachau bilodungel1 in deli einze!nen fällen <wßerordentlich

siud, wiirdcu Dimcllsioniet1U!I>gstareln zu .I eil!er Erleicthl­
fÜhreH. 1i!er tnClrJ das Metepgewicht (,kgjm) rcu1:1£lcrisdr

werdet!.
vieleIl fällen - bcsünder:s .bei langgestrec'kten Ba1llwerken ­

die Gel'berpfette Ziur AnW€n-dlmg. .die Wesent
des be,itmgen.,kann. Um die

verteilter Belastung (,bzw. .bei
:CillzcIlasten) lutld 'p;leic!Jen Dlder

einal!,dcr  !nL.\{efähr  leic.JJ-z'u'l11adlell,
hierfÜr besonders /':il! errcClhueJl. TI!
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Abb.. 12. WirtschafIlidJ.ster Stützen.
llhs1and

i

I

7/ j). '.. c) D j e S t ü tz e 11 :
, le ;:;llltzen inl Dachges,'hoß sind teils Üe<iste.hemle, teils 1;'11t­
i :l] a']jC'rte'DruckstäJbe' n:;i Knick.l;efahr. Der yoneinalldetl ]'[ dei] meisten .fäilen d,arC'h Wände '11l1d festgelegt,

I

Bc.i lalil!L\;estreokteIl Speic.hepba,utell, Scheunen 'lISW. lI1uß <ober der
wirtsohaftlichste Stfltzeuaobstand ,durch eine rechnerische Unter­
-'>IICbllUg enmittelt werDen. Das .Ergc(n'l is einer solchen Berechllitn:k
ist iu Albb. 1-2 dargestellt.
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Abb. 13. DfInensionieruIIgstafel Hlr freistehende Quadratische StÜtzen

.,...  \-S." 5'1. t

Die Berectmung Jer Stiitzen sclihs! erfo gt zweckmäßi,g naoh dem
IV =Omega-Verfahren (siehe "vorläufige amt iche Bestimmungcn für Holz­

tragwer,ke" B. H. ider ReichSlbahn),
In Abb. 13 .und 14 sind n:11l1cnsionicTlungstafeln fÜr fre.istc,hcndc
quadratische bzw. Wr in einer Riohtung 3m Knicken !2.C'hillderte
rechteckige Stittzen gegeben, die ,dCn Ansprüchen der Praxis
genugen.
Besau.dere Be,aohtung muß ue.rn StiJtzellfuß 'lmd dem StÜtzellkopf
zugewawdt wer.den, ,denn ,der der Last aus der Faser­
richrtung in eille Rfichtung senkrecht zur 'hat den Nachteil,
daß ,die 'Festigkeit des ]falzes im letztcn Falle Ihedelutend gerin l'r
als im ersten ist. Dllrch Ikonstmktive MaBn'llJhmen s1nd diese
Mängel jedoC'h verme,idbar.

d) 1) i e Z a !l g   J1 :
Die Zang-ell  ind reine Zu,wglIc]der 'U1Jl! diirfcll alls diesem OnlJ1de
llUr soweit 'j.;esc,hwächt werdcn. wie cs 7.Hm sicheren AnsclIioIlH all
andere HoJzteile unbedingt crfor,dcrlich ist.
In >tier Prax.is herr.::.c'ht die Gewohnheit vor, daß ,die ZangemJi.melr­
sioncn fLl!r groß gewählt werden. DurCih 'ungewöhnliC!l große
Schwäc)ulllIgel1 [geht dauIl zwar ein ,großer Teil der Q.ltetsCl!mitt­
Hac.he wieder verloren, ,alber denIloch ist ,der veJ1bleubende Rest
immer !lodi größer. als es ,die ZH,.Rkraft crforderlic'h ln1aclit. AH­
.gemeine Angwben litber die Größe ,der Ztl,g.kraft in den Zangen
konnen J1iC'ht ,gemacht werden, da rdil2 praktisoJren Fälle zu ver­
schiedenartig sein kÖl1tlen, Mit ,Hilfe einfaoher statischer Grtlrld­
Jagen läßt sich die Z lgtkr.aft von f'all zu ,Fall sehr schnell erreohuen
oder ,graphise'h epmitteln.
Wie ,groß "Ue HOlzerspamis bei richÜger KOl1struktiüH der Zallgel1
ansC'hliisse sein 'kann, zeigen die Abb. ]5 und 16. Dcr 'in .der Praxis

AbI». 15. Vom Verfasser vorgeschlagene Konstruktion
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Abb.14.
""rm

Dimensiollienmgstafcl fur Sifltzcn, die durch Ausmaue Ung,
Aussteifung LI. agl. am Ausknicken in R.ichtung der k1< irlen
S ite gehindert werden

meistens ühliche Q,l1crsc ' lmiH fur DcppelzangctI ist 2. S/16 ()!Il.
der Schwächung Iblcilbt aiber tur e:lI Ouersclhnitt von 2.6/1-' I:I!]
(abzÜg1ich I301zcnloch). NOtw2!1 iiK ;st alber böchstens dn Zal] , I',
Q1uerschn.Jtt \'011 :2.6/12 0111 (1:'(' 5:etlS noch   riJ1<.:'er).
Die Gc';,:: ij.ber$t nllllg der ,':zc]neu Olicr scll1l1t!sfli\chell t' Übt
da!J1l:

flir Jje 'UIl,l!.CSC'hW lc '-  ."::!';!.e 2.R/16; F l =2..s.16--2 :.R
= 224 Cl11:!­

fiir dell IIl1tLlbaren j est 2.6/14 cm: F 2 = 2 .6, 14 - 2 ) (1
= 144 cm

fflr" dio IhöC:hstells Ilot\vendlii,',e Zlln c 2.6/12: F;! =:2.6, :)
2.2.6= 120 Cln .

Daraus 'i t crsic'htlic:h, c.hdj .die Sch'Wiichlln.g: der Doppelz:ll1ge
Lles Qucrschulttes bellötbd, und daß bei J"ichtigcr Wahl fund
tiger Konstruktion dor Zange eine Holzerwarnis VOll 46 % el
weHlen kolll1l.

Schlußbemerkung:
Anf die wissensch,dtliche Be:JJ.and}ullg der Holzwande soll in tl, sn
Betraühtutlg nicht cingc::'gangeu wer.dcll_ Dieser Teil des [folzt Cl ­
werkes hat 'besomlerel1 A!lforde1'1In el1 zn ,die spe, . I1
KOllslr,uktionen Imd AnordJH!ngel1 erforder!iuh De  alb
wird ,der Verfasset in al1derel1 Au f[ihrungel1 dieses Gehiet Ihl 0[['
ders II)eliatldellt.
Dem Teclllliker ,muß dllrch vorstChclI'de
Behandlung einip;er wJchtL\!;cr klar gewo Je,t

wie viel AJ1beit ger-ade der Ho1:zlbwll VOll t'hm 1l[)l,;h fordert
wie Sein oder NidItseil1 .des deutsc:hcl1 Holz.bwues eiuc }­
v;ewOrdCH .Ist, ,die .den tec.:1hllischcn W.issenschaft1er - den lugel
- und den pr.;tktischc1! Zimmermeister gleichenmaßen a!l c'ht.

Abb  16. 111 der Praxls Übliche KO!lstnlh.iioll
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Dal1zig StaatL' tlochhauamt Tischlerarbeitcn sc  'ze;2Bra  t.19}1 Ch  _.Jha    Ck :      5]:  aAiaI :     1:
Ll.:ipzig Betriebsamt Aufbruchs-,Beton-u.Asphaltarb. an der Dor.fkirche.Bed. aus!.
I-<.:)siock MeckI. Stmßen" u. \'\'asserbauamt Straßenarbeiten Breslau. 23. J'Uli1934, V. 9 Uhr. V:erwa](utlgs-annt IIiov.fJ!han, Bltich:;f­
::,llaJsund Marine-Standortsbauamt Betonarheiten platz 16, IlL, Zimmer 322. Ar,beHell fÜr ,dre schJüsselfenige :tier­
e C!Wltz OS Stadtbauamt Ausführung der elektro LichtilJstalla.tiotl stellung von ArheiterwohnhäusernfÜr die- Städt.Betriehswcrke. Bc­
K0njg-sbergPr.R.eichsbahn-Betriebsarnt 1 Maurer- und AsphaltarbeiteIl diJ1g;J..!n"en ausliegend ZImmer 32'J.
Leipzig: Betriebsamt .Malerarbeiten Danzig. 23. Juli 19.34. Staat!... J'I\.clioratiülls'ba' l'a'l11t. Altstä.dt. Ratlraus,
Leipzig:  at der Stadt Maurerarbeiten Pfefferstadt 33/35, MÜtelge<bäude-, Zimmer ZO. Eisenbeton-, Rall1m­
idtln Städt. BauverwaJtung Einrichtungsgegellstaude und Erdarbeiten zur Iiersll.:Ul1ug eines Boll\,,'erks bei Ohra an der,t,!hlow Gemeindekirchenrat Tischler-, Oachdecker- usw. Arb. JMottlall. Bed. 3 Guldel1.
B,cslau Verwaltungsamt Hochbau Arbeiterwohnhäuser Eriurt. 23. Juli 19J4. V. 1L30--12 Uhr. Rat der Stadt. R.athaus. Zirn­
]"td1Zjg Staail. MeUorationsbauamt Etsenbeton-. Ramm- u. .Erdarb. lner 59. Siellegunge-n ina) Lang-ernarckshaßc lind 'b) in der Gllsiav­
friurt R.at der Stadt Siellegungen .freytag_Str. Leis!ungsvcrzeichnis Zimmer 78. lÜsten: a) 1,50 RM.,n::Hsherg Kreisausschuß Erd-''tmd Böschungsarbeiten b) 1,00 ß1\L
K:_',ligsbergPr. Vorstand d. Neubauleitung Malerarbeiten Iieilsberg, 23. Juli 1934, V. 11 Uhr. Kre.[sa tssc!Illß, BJ.lttaibtcilung Ha'
rÜnigsbergpr. Suaßenbauabteihmg PiJasterarbeiten Laude9lrultur, Erd- UIld nöscb[1l1gs rbeiten einsehi. Verlegung der
iOnigsuergPr. StraßenbauabieiJmlli Umpflasterung u. Regulicruug Durc]llaßrohre ZU\ll1 AUSibau d. EntwässemngsgenossemcJJ.'aft BJ.anken­
'i:isi{ PreL:lß. Wasserbauamt WaldfaschinewLieferung 'berg (ca. 13000 cbll1 Bodenbowe-gllllgiUlJd lJllrchHisse). Bed. 3,00 RM.
L'?rkehmen Kreisbauamt Schmiede- u. Schlosserarbeiten I(önigsberg Pr. 23. Juli 1934, V. 9 Uhr. Der Vorstand {Ier Nc:lt<bact­
KÜnigsherg. Reichsbahn-Betricbsamt Erd-,Maurer-.Asphalt-usw.Arb. leitung, Steindamm.\ValI NI. 47. M.alerarbeiten fur ,den NCllballde::>
::'.!:'<lU R.eichsbaJ1I1-Betriebsamt Maurer- und Zimmerarbeiten AnatomJscheu hlStit1l1s ,der Umycrsität im König.<;,ber,g. ,Red. alls!.
];;:utJJen OS. Siadtbal1rat Ofcnsetzerarheiten I(önigsberjt Pr. 24. Juli 1934, V.I0L'thr. StraßctJobM1a'otellung, Stadt­
U:es]au Preuß. Staatshochbauamt Steinmetzarbeiten irans, Auoli-IiitJer-StraP.e 3/7, Zirnmer ;Ml, 3. Stock PUastcrarbcHen
Üici'Nitz OS. Wasserbauamt Erd- und Höschungsarbeitcn für deli :Anbau .der Awei.de-r Allee. I3e.d. 1,50 Rl\\.., Zimmer 349.
KC,njgsberg Pr.Reichshahn.Betriebsamt NeupfJasterung u. Entwässerull:!. I(önigsberg Pr. 24 JulI, V 10,15 Uhr. StraßenbauabtelluM. Stadjha [s,
;:;i)!)! sbergPr.Reichsbahn-Betriebsa t Li ferung v.  opfpflastersteinen Adolf-thtlcr-Straß-e 3/7, 1I1.. ,zImmer 341. Umpflastcrung und Regu

,-,,_,;,mgsbcn::Pr. Vorstand d. NeubauleItung LmoleumarbeJten . I lier.ung .der Belle-Alliance-Straße t1Tld der Schilldekopfstraß'c \'on der:.::' . iI1jgSbergPr.R.eiC!1Sbalm-Betriebsamt .Erd- und Entwässcrungsarheitcn BrÜcke !bis >ZU . r Samitter Alle.e zwecks späterer ..Asphal1ierllng-. Bed.C b!sfelde Pr uß. Kanalbau.amt WjderJa. er u.fah.rl;Jahn-tiersteHullj); 1.50 ,RM., Zimmer 3-:19.

1 . , ... . . . . ,:,n:gSbergpr. Re!ch bahn-Betr:ebsarnt AnstncIJs-A!helten . I TiJsit. 24. JuU 19-34. Preul\. \\rasserbauamt. fÜr d<ie Unterhaltung

[-,'11.1g bergPr.ReIchsbahl1-Bcfnebsamt Außenanstnchs-Ar elten Strombauwerk,e am Memeh R:uB-  nd Oi!\{'esfroIn. rund 5400
{:ccl\y!tz OS. Wasserbauamt lierst lIullj > der Widerlager . Waldfaschinen. Bed. 0.75 'RM. und 24 Pf. POIio.
2_ .'.lCkau Reichsbahn-Neubauarnt Maurer-, Verseiz- u.PuizarbClten Darkehmen. 25. JIlIi 1934. V. 10 Uhr. Kreisibauamt. Schmiede. und
t: ,,-'ickan Rat der Stadt Abbruchs-, Erd-, us\v. Arb. Schlosserarbeiten für ,den NewlJau des 'Kreis'kraukctlhallses. Bed.: ',me!! Stadtbauamt Dachdeckcrarbeftcn . 1. 'RM.
:::;y !tin Reichsbahndirektion AllSfiihrung der ZwischenpfelJcr Köui11:sber:;:: Pr. 27. Juli 1934. V 1'1;30 Uhr. Reichsbal1'n-BetdelJsamt,

Königsberg Pr_ 1. _\usfÜhrung der Erd- und EntwässcrmÜ:tsarbeiten
am B-ailmkörver auf Bah11hof 11!arau (1:500 dHn BodenlJl::WeRulJg, 130{}
hleter Rigolen). Bed. 0.60 Mi l .

Sora". 25. l1lli 1934, V. 11 .nilf. Reichsbahn-ßetriclbsamt. I'iaurer. und
Zimmerarbeiten zmn Umhau des \:Vartcraumes 2. KL j.111 Empfangs­
gljbände wui Bahnhof SOrail!. Sed. 1,80 ,l-?:l\t z:uzit'g! 4 Pf. Porto.

Beulheu OS. 2-6. JIIJi 1934. V. 11 Uhr. Stadtba'l1rat, Sta,dthaus, Dyngos­
straße 30, Zimmer 70. Oiensetzer3.rbeiten fiir den Neubau ejnes
V'erwa'Uu:!&".swoJmhausus a1l1 Stä,dt. Schlachtoof. Bed. 0.50 R.M.,Zimmer 88.
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- Gegr.1895 Breslau. Kaiser-Wilh.-Str.96/98

. f. ei uft Plft
20. Jult 1934, V. 11 Uhr. ReiohJs-hahru-:-Bctri bsamt 1, Garieu­

e lOG, Zimmer 211" Los tl; Zimmcl'arbeiten; Los 2: Dachdecker
un,d J( em!Jnerarbeiten für ,di,e ,lnstands:ßtzung. eines Daches Über den
l\'h:"uirumen im e,hemal,iKcn \V.er,ksHittcng'elände. Ji.ubcIlstraße 2/6.
BeJ. Los 1) 0,90 RfoIL "lmd !Los 2) 0,70 ,Ri'\1.

:0. JluH 1934. Städt. Hochha1!amt, Altstä<it. fR:atltaus, Pfeffersta.ctt,
'Cr 19. Tischlerarbeiten fÜr das Kanalpuilnpw.erk licubude. Bed.
naMen
20. JI;U 193.,1. StaatL ifIochba:u.amt, AHstädt.i!.<.athans, Zimmer
10/20. Tischlerarbc-Hen für den Newba'll einer dreik!asslgen

\  ,in Löb1-a'u. Bed. 1.- GlildeIl.
20. Ja1i 1934, .M. 12 Uhr. Beir.}c'bsamt, R.itierstraße 28, H.. Xi. 66.

;!lchs_, Beton- lind AsphaltarbeiteIl fÜr ,die ErneUenllllg .der Km've
.'-\![g;.ustapIatz; an der UIJirversitäfsstraße. Lefstnngsverze,ichnis b.
1:rektioll ,de;. ,Großen Le,jpziger .Straßcmballl!, iL.-C. 1, Richardw
;icr StrQße Ja, Zimmer 17.
. 20. .hlli 1934, M. 12 :Uhr. :MeckJeulb. Straßelt- nnid WasseJlha:l­

AasfiihDJ!ng un.d AnJiefemng 'Von 1) 14300 qm Unterbau; 2)
'1 ; lJ(] Qm AsphaJtbetondecke; 3) 1290 c,bm I(ies für di'e Straße Neu.
!),tq)'.\' Alt_Gaarz VOn km 10,2+50 bis km 112,8+50.. Red. 1,00 RM.

ra!SII\\;i. 20. Juli 1934, V. 11 Uhr. MarlIle-Stando.rtsiba'tlamt.Beton.
(eIl fÜr ftersteUtJ1lK der [f1lndamellte 'Von Ne'l1tbanten a'llf dem
0km. Se,d. 1,00 RM.
OS. 2]. J'I1'11 1:934. V. 10 Uh'i'. StadtJbaua1nt, iKreidestr.aße 1. Vorw
lI'S, ZImmer '12. Ausführung der elektr. LichfiostalIation nebst
1  lund Signalanjage fÜr den Neulba'll der VOII,ksschu]e 16 an der

ergstraße.Be-d. 1 l M.
Pr. 21. Jlwli.. 1934, ....V. lrl Uhr. R.eiolJsballm-'Betriebsamt 1.
lind Asphalta'rbeiten fi.ir,denNeUlba:lI eines Sender-und Md­

!<lns'es in. Königsberg Pr. .Ratshof (etwa 300 C'bm mnhauter

}1.  1 lf'1  .  i:i d rYk I  i   ,:t   itterstraße 28.1I., Zim­
\16. MalerarbeIten  llmKa,behkran im IEIektr..Wer,k Nord, C 1,
b.sühcr Straße 1'41b. Leishlngsverz. 3. S ock, ZimlJll'er 108.

in . . 21. J11li J934. V. 10 lJIbr  Rat. der Stadt. N ues RathallS,
inl hnl r 4]8. 111aurerarbeiten zu.rAufstock11'ng der.S1ahoneu 5!1nd.6
". I .!(mderkrankenihatis L-O 5.. Oststraße 25. Le,jstungSverzelcruus. 1I  '[;g'\!lld. '

lf@ffilllidlle  1!IJi!i1! liIfI'@il:!>lilfij!Ji.
Die Steill1t1etzarbeiten zur £rnettemllg der hlaßwerkfenstcr der

Uedwig-skflpeUe der kath" Kircte in Trebnitz; in sohlesischemSandstein
soHen ver eben werden. 'VuschJossene Angebote mit tutwrechender
Aufschrift "verselte-IJ. sind bis Donnerstag, den 26. Juli 1934. vormittags
11 Uhr. >an das untcrz0iclmete Iiochbauamt e.jJnureichen. wo in Gegcn­
wart der crschielleuen Bewerber die Eriilfmtn.?: der A1l'gelJOite stattfiuJen
wird.

Di(:) VerdingtinsunterIageu sind im GeschÜftszinrmer des l1ochball­
amtes zum Preise von 1,00 RiM. erh,'ittlich. In dje Bauzeichmmg kann
daselbst üinges'ehe.lJ: werden.

Prel1ß  Staatshocltbtlllaml H. Breslall I,
A'lbrecl1(straße 31.

.l!.l!!Is!l; hrei i!iI'!i!!I.
!Dj'e Erd  und Böschungsarbcitenfiir :Los I a ,des tApüH mtIer-Kanals,

Ka.nal.....krn 1.071bJs 3,57 Irl eillemUnJfal1 C ,von 363 O{JOni BodenbeweR'HIlR"
tlt1d 40 000 i!11  Ste!up,aclk,ung, sollen in ;öffemlicher iA'l1ssc,ltrciibnng ver"­
geben w.erdell.

Angeboto sind ill verselllosscnem, Imit ,der Aufschrift _ "Erd ulld
BÜSC!L\lllg af'beitell,d£!s Loses I '<1,  dolf 1fif1,er Katlal". ;verseihenCll il3ri f­
,umschlag ZJI .dem alll1 26. Juli 1934, vormittags 11,30 Uhr. Jm Gcst:Jha!!s­
ämmer des Wasserba'Uamtes, Niendtsiraße 4, stattfluu.endetl Eröff1J'll11"gS.
termin, e.i.JlzureiclleJJ.

't\nge<1JOtSiU11tcrlagen sind, soweit {Ier Vorra   eJc11t. :ge-geH Barein­
selldlLO&" von 4 RM. an das \Vasserbauamt Glel\Vlt.Z, Nledtstraße -01, Zlt
Händen des Jierm Was3erstraßensekretärs \\Go!lentm. erl1J1tlich.

.l(önigsbe.rg Pr. 1. 2/. .fn'].iJ,934. V. .I1 Uhr. iReicItSibaJl!h.Bchierbsarnt. Neu­
pflasterung und EntwässeruDI: ,tier tLadestraße ,mt BaJmhaf KÖJli,gs
ibergPr.--JRothem>teirl,Ü200 obm Bodenbeweg;Hng" Z.OG m .Entwäs

[)i:i!(l1!pa p!:\) en, isolier.PBatiei'i I

stl!'ei(!I'Ifll!l!'ti  1f!j G@IJj miiJ. J

Uefert Im b(kHterQuaUt:i

Dachpappe.. .. T"'.r",'o<!"kt..P.b,l
m r@$I:l: H  'wg C:j i'tei'istraße 9



Ostpreußen. ... .... I .10 lind 11O:Morgcll etlt !ehell. da ,ul1kr 18 Ball;erIlst'eUen zu Je 50 \Elbin  (Westpr.). iBesdrlossell wurde 'der ,A;uSlba,u Platzes vor dem geH 'lwd 16 VoUbau'ern:J:tellen zn je 50 dVlorg.en. I 0;,
fI,bfnger Bahnhof,' V,cI1breitenmg ,des AlIffaillrtsW>e<ges -um 4'5 Im. Z1\- Nasebal!d. Kr., Neustettin. Das Ritterf;'ut Naselband wlllrde .von 'cl
schüttul1'g rdes Teiches. Ura,dlegung der 'beiden Z'lIfC\lhrtsstralJen mit rhergen. Besitzer ,von  astrow an.  he 'C?stPom ersche SJed.lI1m,,­
üartt;nanlagell Zl! ,bdden Seiten. :In . <1er. König her er Straße !lll,d  chaft 'l1l Stolp v.el1kauft. Diese wad die AufsJ0dltlng des 5000
1m Wesselner\Ve,g wer.den KanäI,e für ,Regen- 'lIn.d Schmutzwasser groBcn Geländes .vornehmen.
ge:baut, -der. \iVessel1l'er \Veg pi!anfert 1111d bei,d,e Straßen.. weiter atlS- NauR"a d PÜit . Der Oll Jarlire 1930 ,begol1!tenc SClhnJhamlbau soH 'I!'p,eb:mt. Die Le!chnamstraße wird später,gepflastert . weltergefuhrt werden.

König:Sber,:: Pr. 'Kut:nll1Cra1ter Str. 46: \VohnhallS euball. !Bau,!'r:. H'upkau, P}'J'itz Pom. Mit dem Bau eines AmtSrgerichi:sgelbärudes sol! ;,1
K'Ummenn,er Str. 56. Baul. l.tI.ull'dsdörfer, iBrahmsstraße 7. begonne1! werden.

_ . iRennpar¥allee 60-OS: EitJlbau von Kon:tor- 'und Erfrischungsräumen in Raizebuhr, :Kr. NCllstcitin, Die Sta-dt p]a'nt. daß d;'e Provin%!Cil
-4as vV kstatte]jgebäU'de< BaUih. Bec-kereiner, ,R.eikestraße b. IRtuL Neustettiu.er. DanziKer 'lind B,,:hnho  - Straße .mit J3it![1l as!Jd_,HulN:18dÖrfer, ,ßrahmsstraße 7. ernt:-:iert werden soJI. Vor Begum -<hese!' Arbelten soll elne Xii.

_ Rantallei. Straße 2:3: EinfamiJicllwohnihaus-NclJlbau. .Baull. ,zander, JJCil11- tion gel'egt werden. Die Al'i 'eiten soHen: ,demnächst beglt!nl'!!
_ }) edl::etrcar rle' ,z. :b d.  -    ra  iJ  jIJ   h   J s :  ba : Bauh. Gustav RLi  I  Jd r   : . S  a  er :;   g 'deSte fl l,OS   nJ  h i  UI;f  i

Ski'bbe. BelrnholtzstcaUe 5. Bau./. Bnmo Sk.irhbe, <Steind. Wall 16 a. 70000 iRM.
- Speichcrsdorfcr Straße 165: Um- 11'nd .I:.rweitcrungsiba.u ,des Oaragell- Schwichow. Umbau .des fierrenhauses. Ba.llm. fWI!' von Kracusc \v

,cbäu'des. Ba'uh. AkUe'I-QeseJ)sohaft ,Brauer.ci Ponarth. Hau!. Glage. Aiusf. Baugeschäft Boyke-f"rie<dr.iohsrode.
_ Löusstraße 16. Zweifamilienwohnrhwus-Nwba'!t. Sauh. Schäfer. Ball!. Stcttin. Das TjefbaJuacrnt der StadtNerwa!tung führt ill nächster ZO.hlendorf Bachstraße 20 a. gelL-de Kana1isatiollSaJ1beitcu aus: Anschhl'ß .des lBarackenlagt c:, ,
_ Goetr..esfra!Jc 13. Z\vcifamjJicH\\'ol1l!]lallS- el!baLl. ißal1h. Kremer, JiJr- kow all <die städtisohe Kanalisation. Vleiter enh'ält die '."1)

-dcnrbcrgstlaße 9. Bant ScblockennalJll, ,lialls-Sagal1-Straßc 20. 'vVohnun'gsbauverein "SeJbst.hi1f.e" -angeJ.egte Nutzgartensiedl:"1).';
- Hammenve;g 88: EinfamiNenwo,lmha1ls - Neu,bal1. Ba'uh. Plath, lialls- sc ,en Wen,d?rf -1lnddem .Plätsohhach Ka aJ'isation, u!ld au-.::h 1er

Sagan-Straßc 69, Sau'l. SchwarzmiilJer. Bee:kstraße 38. bc\tlwc.2; 'zwIschen DelbruckaI1ee  md HUf'crwog wnd Il'lln ;11
- Rosena1l'er Straße. Newbal1 von 84 KeinstwoImungen. ißaurh. 'und SauL Kanalisation angesc.Ji.!osSelJ.

Stiftung fLir Q,emciuuützigell Wulllrl1ng-sha'I;. .   Das 1900 Mo,rg,en große Gut Z.ornow bei Barth, das dem
_ KlJImmen'.'L]er Straße 44. Neu.bn ,eines . Efg,enheinies. Ballh. Lippkc, Alt- Sa]ms-]\ödcls,heill1 geh!Örte, ,ist Ulr rUlJd 247000 RM.

Kr!mrr.erau. Bat!!. Scha,dler, Körte-AHee 29. schaft fÜr innere KolonIsation zur Auftellu!lIg in 26
- Lawsker AlJee Bd. IX BI. BI. 237. EiJ1faillili'Cl1woJ1I!lihal!s Nellibau. !Bauh. verkault worden.

Kaminski. Bau'l. \i\reug cr . Park ,f"riedrichsmh O. - VOI1bfl1.lOh-Nord. Wo,hnsiedlllng. .Froi. J3awh. Stadtverwaltllli
Roscnber  (Wcstnr.). D[,e Kutlststraße R,iesenburtR-Mariellwerrdcr erohält   Diellstgabällde. Pro]. Bau!1. ReichsbaJhu-NCIllibJ.'uamt Steltin

eine Nel!SühütblWg vom Ausgang der Stadt 'RiesefJ!bu'flg ,bis z'um 'genstraße .1'3 h.
Preußenwa'ld. 'WeiterhiI], zwischen dem \\raldausgattg ibis Littsehen SioIP... Amtsstraße. . Mit ,dem;. Bau eines Verwalfiung-sgebäude.,
und ,darÜber hill<lES, .bis zn >den 1etzten SiedhuIg,en und im Dorf Oroß Stadt. Werke wmd demnaolrst :begonuen.
KlObs hat od.cf Kreis Marlenwerder längere Wegstrccken Imit -einer Stralsund. Um- llnd ,ErweitenHlggrhau des itlruupt1mhnhofsgeN1il'.nellen Oberfläche verseh !I. Ba:uk .Ersenbahn-NcIUlbauNiro, Stralsund. Hall'llhofstraße.

Sonnenburg. }-Jier fand der erst'e Spatensti h zn der vorstädtisohlen Klein- -- Gegenülber dern Kleinbdfhuhof. GUtcrsc:hnppen. ProrL Eisen"
siedlang 311 ,der SchoJJe  und t1err!ic]1-StraHe .statt. ,lfi,erfür 'ist ein ba!wbüro. Stra!sund, BaIl'1Ihofstraße.
N'eioh:)lba ld(lr!ehell von 18000 RM. zur Verfügung ges{em worden. Swinemünde. Gade;husoh- und .Friedenstraße. Kirche. Cinllld"it.l1;

freistaat DanziJ;l;. Tri' :   '. A il'lllzt         : .m 31d iedl'all' shä'\1Ser. Proj. Ba'\\ h.
waltung.

POlllmern.
ÄnkJam. Vun oder POl1ll11ersden LlIlj.gesellsc1raft, Stettin ist .die 1':]110

]r250 Morg'cn große Klosterdoll11älle Li-epen zn SiEXIl'!llIgS7)Weckcn er­
worben worde.n. Oas Gut wird a'ufgeteilt in 17 rSiedlerstell'en VOll 40
bis 120 'Morg,el!. Die Siedlungen sollen noch zum >Spätherbst bez'u.;::s­
fertig sein.

Hurgsdorf. Neuhau ciJ!'cs BeamtcnwoJJ'n;h:auscs a'll'f dem Glltc .des .fräulwl
voru Lcttow-Vor,beok. Bai!!!. ArClhit.c-I{t Vf'l),A. Bölime. L1'u'enblnrg.

Demmin. Der außerordentliche .1hluslraltsplan sieht den Bau von 20 Nr!t­
und Belhe1fswobmlll'g'en ;vor. Dahir ist ein Darlehens.betmg VOn !nS­
gl3SaltJt 20000 RM. bewilligt.

frauendori, Kr. FaJJ,dow. Hier ist <der !Bal! VUII KleinS'ie.dhwRen geplant.
Groß Chl'istillenberg, Kr. Naugard. Die ,Reiclhsba.hudirektiol1 Stetf.in hat

in Aussic.ht g,enoiJl1men, <Ju'r der Strecl(c nach Gollnow lImfangn khc
'Enrenei'ungsar,be-itelr a 1 den b-eiden Bahngleisen ,dllrchz'llfLihret1. Es
fInden etwa 200 ArbdtsJose BeschäfHgilng-.

-" Die Vora!ibeit,en iur den Ball einer Steinstraße von Stav,en:l1agell nach
GroH Christiu,ell'Jerg ste,lielL ,vor ,der If"erti::sst,eil'lung. !Die Oha1l5See
\vird 'e!ue Verbindung- fÜr dCII sii.dlkheu Teil des Krei:<,es Nallgard Zilr
Provinzialcbaussee !lach Stettin sch.aff.en.

HeJgenield, Kr. NaLIgard. ffi.e.r sollen in nächster Zeit weitere 20 .clgeu­
heime el richtet w.erde!!.

KamcJow. Der 'F.Jeischibese:JJrauer Knaaok erbant eill (lenes Wohnhaus UIIJ.
einen 6tall.

Kublauk. Kr. Grelfel1hageiL Kirche. Prolo Bauh. Evang. Kirchengemeinde.
Kiissow. Umhau eines Gasthofes unit Nehengehäudell. Bauh. Outsbesitzer

Genz, ]Recck01w,
Labes Pomm. Das labeser fertlsprechamt wird .Jiescn Monat JI1 ein

SelbstansClhi lLßamt umgewandelt wer,dell. Ferner wrrd das Postge­
bände eine ,gründJiohe Err,euemng erfa1hreu.

L<1ucnburg: Pom Knoohenha;l!s und l}Cuttelei. PrOJ, Ba'uh. Stadfrver.walflutJIg.
- mnter der HanHa.hrilk. 80 SiedIungshäus.e,. Pro]. Balll.h. !Gem. 'Krieger­

siedlung der natiolJaJsozf,tJistischeu Kri'e sopferversol1 ung.
- l\loorsiedlulI",,\. Neubau 'eirrJer ßäckcr-ei dl]rch Baugeschilit hrgjang,

DallZigcr Straße.
- ,fI.ermann-:Pl iester-StraBe. Nelubau ,einer Bh menverlkaufshaHe. Bauh.

Gärtncrei Lawercns.
Siedl'er Stä,hJe er;baut ,in der MoorsiedIlllJl,jI; Wohnhalls.
Umha'u ,dCj" MÜhle in ,der Lobn1iiM'el1straße. Balwh. Besitzer Schmidt.

A:u.sf. Sa!lJgeschHft Gerth.
-- cr\obert MitteHZ1wei-Straße. Der iÄ.utorbesitzer Arl1'dt plaJ]t Garagcll­

neubau.
- Aim ScIlwanclIteich. ;Ocr IfJciso!J'ermefsver Frltz Piotter plant \Voih'JI­

IJJallsncl1ba'u.
Löcknitz. Kr. H.al1dow. A lf dem frÜher ,d,cm Grafen Eic,kstädt .goehörendcn

Grit Rothenklempenow, das jetzt ,der Berliner SicdhmgsgeseIlsc.haft
Bauernhof ;gc-htört. werdcH 44 SiedlLltl'gsste11en Ruf g.cnosscnschafWcher
Grnml1a'ge:g'eballt orler!!I'!ng.etb,l'tlt. Es wel.den Si6dlllungen zwischen

Polen.
Domb bei J('attowitz. Die Kattowit7.er

acht lli<i'llser mit 72 \\'olmungen
J 75000 Zloty.

I\attowitz. Hier saU mit d.c'tI1
werden. Es weroreil

UrsprlingHcJ1 war
der erste Stock

Brände.
Ostdeutschland.

D e 11 t sei] - Ras sc] w i t z. V}e,llsBlI des 'Manrers
D Ü 11 e n f e I ci, Kr. Cose! OS. W o!1!Jha'us des Bes.itzers

. Ei<;h'berg- bei Crossen. Scihlcllllle .drcs Ba'uern Paul
SCheU1Je, Stall lmd Lehmfacmwerlkham .des Sc-hmkd-0Jnefstl:!
SÖhuh;, Seoh'c:ulle und StaUung ,des Iituus,].ers f"erdilJaJ1d ßnes .
und \VOhlllwLlS ,der Witwe Häusler. - ,F r i e.d r ich S ]1 a g
GreJswaId. Sta]J .des GutsJJächtcrs Lau'ge. G u st, Kr. Bwl
des Hattern Irmst KlIIllde, \¥o,hnhalUs. Stafll und >Sclhelunc de
Mbert Kreß.   li erz 0 g s wal d e Kr. Bll'1IZla'l!. Scheu1!c \.1..
IiÜ,bller. - Ii oll 'e 11 z i e t h.e 11, Kr. SoleLitt Sclhellne .eIes Oa- I
J a ]J 0 r 0 w i t z, Kr. CO.gel OS. S'chellne ,des Landwirts Wie,
Ja g-.ct 'k r u g, Kr. Oreifswaki. Seh,Gurre lInd 6tallgebänl,dc .des  .
,besitzers Pet-crs.   Kar sd) a III m. Kr. Schi1velbeill. WoImh[Jus ,I'
dcs ßcs,itzers Rll,doJPrh. - L 'lI b ,b e It, Kr.  llmll1eIsburg. \Voll-I
Pitc.hters Hering. - Mall d e] s 111 a ,g e]1.. Kr. f"rallz,hmg-Ba
ge.bäll<ie des Besitzers BarteJs.   N eH end 0 r f auf ROgen.tj,
halls, Kllh-, Pferde- und Schlweinest.al1 '!lud LelltewoImha'u'S rde) I
LauC'k.en..W-akenitz.   NicoJsc,h:rniede Kr. Saga!!. W'Q'lr.
Landwirts E'bert.   'R. j e bell f e 1<1 e Ibei 'Rackitt, Kr. pyrit:.:.
wc,lmihans IUnd .kJe,iller Stall >des Gutes. _ S w j n c n1 f1 n d c.
::;traße. Sägewerk  des 6ägeweriksbesitz,ers AJf1'ed Jielltschc1.
z e Ii 'b 'il r ,g, Kr. K:ölrberg. Pfer,de- und Sohweinestall ,des ,.!'VUihhl
friedrich KannieB.   W.a I llU 1] e n, Kr. Ragnit. WOl1'1I1Ja\lS
,ul!d St.aJ1scll1lppen -des Besitzers Oirf'll lis. - We e s k e 11 d ( I
Scb31Iße -des .l\'lo1k.ereihesitzers Dlei'helm. - VI/ 0 1 t i 11 Kr. Gr,:il
Wohl1lhaus, Stall 'und Schu.ppen .des Besitz,ers Wil.ke !ll d noppe'''
,der FamHietl Schünemalln 'l]n.d Schu1tz.

l\littel  noo Norddeutschland.
B r e ,h n a, 11(1'. ßitterfc1d. 'Sehe-une Ivon I.!andwirt Krcls.ul,g. "C

Post Kleinwe:lka. Gemeindeh.aus (Obda-chloselJheim).   D o! !:1 C,I S
Kr. .Burgdorf. ,sc.huppe.11 der dh'e,m. f".wbriik DoHbergen_   j) t t;
A 21. Dachg.esohoB fund Sclllu'pp,en einer Ba'utlscllJ.erei in der ,J3I ,.J. iI
Stral e 11'6. - iÜ lob e 11 s t ,e in P,o::;t IRittersgrliu Sa. E.iuf<![IlJ:.1
111111S ,der f'irma C. L. ifJemming.   :Ii o.h e JI Jle i,d a Ibel
ScheuIN  von Bauer EmiI Spengl'er. - J a bel jvlec..!\rl!Jg. SC'!I
ß,a'uer IRicGJter. - Lob e HS t e i J] Thür. Anwesen yo!! .Laudwn.
- Mit w i t z :bei lKronach. .f"roschrniihle- 'Vou ßesitzer ,AUg'llst
bfOdt. - IM. u g e ] '11 Sez. Leivzi,g. M'Ilsik,haJJe des 'SchÜttei]
Na s s alU Erz.ge,b. Soh!e'ulle lI11d lfuttcrscJtll1ppen von LJJd
f",jscIler. _ Nie.ct e r p f H n TI s ti.e,h I Post Aue. Dachstuil11 J,I.'S
fal1benwerrkcs Nie.derpi:annstieht - Ta II n e n:b erg s t!l ,L'i
Scheql1 e .der If"il'ma Erd. KeIfei.



W!iBl'kblaU üb@\r Sf!em e mehl!  md heil! kaufmännischer II.hrklUlli'ilden
Gemäß Tarifsielle 7 des P!l'eußi ch,en Sfempelsteu6vgesatzes in der Fassung vom 23. MaiH933

smd folgende kaufmännische Ui"kunden

.s "mpelpmcl1!;g:
1 Die _z'l!:;ammenfassende Beurkundung abgeschlossener Ka'llf- lind

L tifnlllg Ver räge zum 13eispjeI:
a) (kr iortmhchc Kaufvcrtra'g, b) ,der die "Annahme" des u'llveränderten

(i,dCl' !r:n Ve.phandl.ungswege ahgeändertcn "Vertfla,l';saJiigtJbots" gesarnt­
iiü!aJthcl1'hemkunden<ie "BesteIlscu1ein" oder "Ue z.u gleichen Z\vecken
"\.cr.,:vand  n Ur,kunde-!.J .andc:,er Beizeichmmg, wie z. B. "A,uftragshe­
,.,:ingulIg ,.,Ka.llfbcstatigung , "SchIußsc;hein" usw.
2. D.Ie zu afll1menfa.ssende BeurKundung .der vor dem A'bsohluß d s

K",ti ,,,rLmges selbst lJegendell \Villenseinigung 'bei.der Tefle Über den we­
.,heJ1 lIlh!al . , ie "Bedingungen" :des .noch wbz'u::.chließenden Kal!fver­

üag ' ::'r  d S e\ r fr ;lseiIliRl1ng alusweiseude "Bestellsohcin" oder die Zl1
,c;dchen Zwe0ken verwandten sonstigen Urk'u-Ilden aJrderer Bezeioh­

,iJg- wie "BesteUung". "Auftrag" 111SW., gleichg,ültig, üb der Wil1ens­
,nlg--ur.g..die "ßedin.g.uugen" des Verikäwfers oder ,des Kämfcrs zu­

.dflLl:1e hegcn,

In Jbei,de!l .räl!e  ist Stemp.elpfUcht gegeJbel1, RJeichJgiiltJg, o[) .die
L'rk;: ue bel>den Te]len 'unterzeichnet oder IllUr 'Yon ein m Teile uutcr­
zl'ic',:'e! dem anderen Teile allsgehändi t ist.

&tempelirei:

Die Stempelpfhcht
denen der KaufsQhluR
211m Beispiel:

. a) .die Annahmeerkläiun;; n:c::.! erfolgt. ib)
.d Jrch den Verkä!Jter nich;; z.hgege-ben
':Hcbt geliefert \vird, d) d(:r Käufer de:rn
IIun gesetzten rrist widers;JrichT.
Im ,Übr gen entfäJlt die StempcIpf!kht zu 1) ,ulId 2)

11) w,.enn .der . We .t der. 111 einer Ur!k'll!lde a'llfgeftUnten Gegenstände
1.10 R.M. 'lIIcht u'berstergt,

b) ,,,.:cnn es sich 11m Mengen VO!! Sachen a,der \Varen Ihan,deH, sofern
d!esc beJ1 ent\VedeI Zillm ulImittelbaren Verbranch ,in einern GewertlJe
oder ..,zn  \Vie-derver.äl[ßerung in _dersel,bep_ Besohaffenheit oder lladr
vorgangrger I?earb.eItt:IlZ oder Veral1beitun;.; dienen so1Ien oder i,m
De'utsc:h 7 11 Rcwhe m dem Betriebe eincs Jer Vertragsch[j'eßendcTi er­
zeugt OGer hergestellt sin.d,

c) Welln sioh die ",Einigung tiber
sc:lrbß sel,bst, Z,l! 2) Über die
einem Briefwechsel oder einem
teiJ-iHl.2,'"en. nicht aber aus einer
s])o'Ildenzv ertrag),

cl) wenn :zjUf BeurknudlltIg vou ,,<Bestelf1111gcU" KOlJlrni siol)sJ]oten
w nrlt werden, d. h. BeurkundungeIl in kIlappster fenn. die Ün
qnlttelbaren 'Anscbluß all die ,mÜndliche Bcste-\lJ!ng elltgt)geJ1. el]Ou.'11mt:ll
uder a-usgetallschl werden 1!Ild ,die nil.;ht den Bc\vers aller einzelnen
Bedingungen des Gescihäftssdl'Jusses fÜr die Zu4',;unH slC'hersteHen. son­
,dem nur d3S Znstandekommen eilles Gesohäfts ürherha.1IPt nur scbr.jf[
lieh festlegen SOlIeil.

die

von
also

11. *) I 111. *)
IWlJ na.c-J1 _ dellJ ,b.!sherigen StcJl1pelstenergesetz vom 27. 10. 1924. Da-g:egen fallen in der Regel. sofern nicht im Einzelfall dIe. A!tlsfiiIDnw­

,d' h TS r. , Abs. 5 Satz 1, sind stempclpiliohtiK einseiti.g lJI1terzeJc<JJ- 1 g-en zn I der Stempc!pfIichtigkeit 011tgegCnstchcII. unter TSt. 7 Ab . 5;,:!lfhcllrkundmlgen mit etwa folgendem Wortlaut {mit \Vieder.galbe Satz 2 (inJ Gegcnsatz zn den Ilachstehcll'd am>:eriih'rtcJI 'Entscheidu'ngen, die
;lelnen \vesontUchen K!J.illfabreden, ,den sogeuannten EsselLtialkn): s1ch anf das frLthere Gesetz Ibc'ziehc!l) Urkunden Iffiit etwa folgende'l1i
, kauft hier;-nit von S." oder "Ich (A.) kaufe ihiermit VOil iB." (.RG. VVurtla"llt (mit \Viedergabe der einzelnen J(au:i1beui!ri'S'llilgen):10. 1913 B.c!. 83 S. 2<21.) L "Ich Jbe.stelle hiermit uuter Anerkerumng der '[lmstelhenden BedingitIJ­
" bestellt ,1l'ief1Iuit ]bei B," o'uer "Ich (,A.) -bestelle hiermit ,bei B.", 'gen. . :. (RG. 13. 5. 1927 Bd. 117 S. 89.)
100' der Urk'ttIldeu,!nhalt im Übrigen scho11 eitlen fertig WbR"e Cih]oss.e- 2. ,.BestcUsohein" mit der Kla'llsel in den
11 Kauf e.!l-;:canen läßt. weil in der UrhlUu,dc z.tE. gesagt ist: .,\Veitcrc. ..Die , nnahme dieser HesteHu!lg bleIbt

L;l il  a.rl.l!} tRG.Sillf. N  12 e,gd:f    s.d 66.)Dcr vcreinb'arte Preis 3.   i 1 r ü c 1 e; ;,,1' i 2   ;2tJ   1 : fl  m'eft!en B diJtg lIngeJI"':
,]ftra'gsbestütjgung" (des Verkäufers). BesteUer . . .: der Auftrag "a) Der Vertrag ko'mmt o.hne weitere BeurkLmduugal1eirl Q'lIreh die

' . . . . . ,Hl  H1f GrI1J1J der Ulllstelhenden Lieferungs'beding;tulgetl ausgeführt. j  tltIahime ,der Bestejju ng seitellS der Gescl1ältsiwhaber zustande,

'\ In Besteller ,gewÜnschte Aendenmgen ge-gwiiber dieser Bestätiglln,  * 151 BOB.,

t\G .lJ4.!l7.r 1   :i:f    :il.\1 I  L;e   C  iW1, j\ von 'uns ,bestätigt werden:' b)  :rs bJI: :  C } I;J   ]
, urtnttlarmiißj.g.) ,.Ich !bestätige. VO']l J,hnen deLl nachstehe-,nd <bezeie,h- tJ'agsan,gebot ,dar.
:'ten Gegenst,md ge-kalJ.ft zu ha,ben." Cfin'MinErl. 2.7. 1930/B C 2943.) c) Der Besteller ist VOll ,vo-rullerein <111 die BesteHl11!  gebwnde-rl.

< Il'ftragsbestäti-gang:Sje !kl(wftcn folgende Üegenstände ZlL utl!stehen- * 1-45 BUB.
Il":lI Bed1ngllllgCIl." (r':nMinErl. 21. 12. 1931/JI C 3,S32.) d) Der Oeschfiftsin,haber IbClhält sich stets eine Allna,hmefrist VOll
:: \]1 B. Ich kaufte ln:';i!c vun Ihnen foll>!.en,de 'Ware.n zu . . . Ru\'1." :Es. 8 Tagen a'usdrücklicll vor, gleicJwieJ. eb er oder e[ner selner AIJ­
:.'!:;;t die Er,kHirLUI'I Über nltenwei.se AbtmgllIlg der iKaufscJrucJd. (RG. gt:'stenten die Bestellung entgegengenO'Il1iIT10n hat.
/ , 4. 1931, VII. 3t5i 30. f'inMil1. Ir C 1830.) e) nie Ann.ahme gilt durcll -die Lie'fenmg oder st'ets Idaan alserIQkt,
:,i":tl1fibestätigllng. kh bestätige den Ihnen erteilten A'uftfa'g, ,dca Sie- wenn nJcht .binu.en chi,ger f'rist die A,h-Ieh!Illug: seitens-de.s Ge­
, d Grnnd -der getroffenen 'am! nacfI::.tcllCl]d aufge,Wd:Jrten Verell1barun- schäftsinrua'bt)Ts schrifllicUlgeSclhielyt: d"ie LiefwtJI)gspflidh ftir die
,0.:"'1 1 in !\'uta genommen h,abeu. Ae-Jlderungeu dieser Bestätig,l.mg Igelten vOr .Ab/a'l!f ,dIeser tFrrsi Yor e$el1rrre'lJenen,aber noch< nicht a't sgc­
:! II. Wenn sie schr.iftJjoh erfolgen. Miindlic:he Aibreden sind wirkungs- fÜhrten Liefenmgen trHt stets dann erst eiu.

),:o." (FinMinErl. 24. 10. 1930 _ IJ C 4302 II -J 1) Auf eine Anilahmeerklärung ;verzichtet der Bestelle.." ,(,RU. 31. 5.
'. L,  fä.tigungsschreiiben, in dem <der V CJikälUfc)' .denn Käufer die mÜn.dlich 1929 Bel. 1?4 S: 336.)

; i     :e le  ff e  lb '         ef 1 ] IIKEl  z \   'e  L ii    Wt,j,:t r (Wer. 4.     L { :f ;  g b  r:i11;   I "  ;tl    .e!.]  l \]   d eC:cl I' ::tß I     .J1
U. 6. 33. VI:I 99. 33. FiLw'vljn. I! C ]428.) ( G r t 'ff   30z:t <I e    21:',i,     IT; .e\ 1 ße 7.i 3nftticbell

5. ..BesteUsc-hein. Ich Ibestelle  hje:rrnit.. . Als Preis w!lr,d  vereitt,bart ..
Die. .Gtltttdl@gc der BeslellllIlg bilden die ',üiJJsteIJemlen a.llgemeinen
Verikalifsbod.iuguugen." Hier findet si>:,h .die tBestÜtomnng: "Filir (tell
Umfang der Lie-feI'llllg ist ,die schriftliche AIJftragsbestäÜgung Lles
Lieferers maßgebend. An das IKn.ufange.bot ist der Besteller.. . .
vVoc,hen gellRmdell." (RU. 27. 11. 31 - vn 520. 30. Fitrl\tUn. II C 2132).

AnmeriklilJg: wie nebeli:Stehend.(Ihier 'Illlr al!szugsweise): aus den mjnisteriellen A'[lS­
des Pr llß. Yi'llaIl'zmiIl. vom 13. 1'0. 33. - (: 11 C 1700,)
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Verlauf der nei.u!n BausalSOi'il l Maßnahmen i!:ur fördel!'i.!In  derfür KOll'junkluriorschung* Häuserll'istarndsetz!lI'!!'Ien

I ' .de . 11111 Rahmen,. der Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen hat die :T<eich
n m:  regienmg be.soIi'dcres Gewiclht atufldie :Be1ßbltOJg der iBa'll'wirtschaft . 'el  ;

. lind ,durch die IBereitste1lung 'Von Z'LlscihÜssen Zfur InstanJdsctzu11',I( tilJ.J ;]:'
limba von W,ohngeIJä1Ll'den sowie nur TeHiun,g von Wühm.:Ul1'gcn ill'beit: L ]
'I1}aIktpol.jtisch 1.l!ld w )n11l[Ic\!,:sjJoJHisch Ibe eI'kcnswcrtc... .weitgreifc;, t,

.j ]lt:C  ,lt aßer    ;ks Dför  ;    de  J ;ra1:1s   'u   s   t¥ g  1\1: l 'C,
arbeiten an Gehä'l1,den ai f jeiden IAnreiz finanzjeller Art vcrziClhlet \1, erd :'
könnte. Die Rejehsreg'I, fiUllg'hat sic,hl dc.shaliJJ ZIl! ,z':w i weiterel;  bßI

b l)  n d: s lt o   f :R  !    ;s  ii1s ee  ' f J :l:   ] I l" l:l d e : \I.   =n  ],
gÜTInll11'gs-<und Umbauarbeiten Ibeendet sein müssen, his zum 31. ;\h;;
1935 rverJängert  .J1ld entsprechend 'besHm'111t, Idaß auch eine läl ,geH  frtot

f  de lel ;ll;HI ;; nÄr,g:rte .[I   t  e f2 ;  :hal :nlb   it Ii   0  t gg:; 'h . [t    ,
wHJi.gt sind. nicht qml neue Anträge. Durch eitle ErgäI1ZiUn.gsverD"dil1il:'
Z:Uim . Gesetz i ber Steouerer]eichten!l1ge l i\'( m 20. April 1'9,  ist. 'etll '
als J-'ortsetzung ,der InstanldsetZlmgS'aikllOH roh;;ende wcsenU1Clhe r:dr:eJl_
tCf'lm.2. vorg:eschcn: Hei .der VcranIagmng der £illko;nmell- rund ;]c Önl r_
schaft<;teu r ermäßigt sich ,die Stet.lerschuJ.d für die Steuerabscihni': C', die
in ,der Zelt vom 1. Januar 19J4 bIs Z'UiJ]l 31. Dezemober 1935 en"hl, 11';]1
10 vH. ,der ge1haobten Aufwendungen fur lnstall1dsei7JUngCn Lind 'rgäll.
Z.LTn.gen an Ücbä'tluel1. Die wesentliche Bedeutung der Neuel1l!!:: lie:'t
b:enbei -darin, daß ,dieser Stellernac.J]<Jaß kÜnftig allen Jia'uslbesitzern 'li;:,!!!;
kÜ'1Tlmt. währen.d auf Grund des Gesetzes i ber St5l1ererleichtctluug..:i VGln
15. Juli 1933 ein SteuernachlaB nur für Eigcntü.mer geweribHcrhcr G b 'il'J
vOfg-esehen lund a.ußerdem al  .die ' csondere Be.J.jllt, 'l!ilg .gekI1iÜp,t ',\":]r.
daß die LOlhnS'lImme des Seme'bes ml 'mafllgeibenden StCluera.bsc.hE'[1 [!in
,mmdesteJls den iBetrag. für odeu .die rStenerermälHgung 'verlangt wirL iiber
die Loh 1:,)"'mme des VOf'angegangcnen Ste-uerabschllitts hiuaus'..n:hell wGt"
VOJ1 der iStcL1ercT'11läßig.uII¥: ,in {Ier jctzip;eH ,fomn hat dagegen ,k'iiuft ieder
tÜm!sbesitzer Nutten. .gleic,higültig, lum welche ,Art VOll GeibäLlI.iden
,handelt. Vora lssetzung ist, daß ,die A'ltfweudungell fiir Installdse.
o.uer .Ergänzungen in der Zeit vom 1. Januar 1934 :bis 31. i\1.arz 19;
TaKe des Inkraftlretctls der Halls:tÜ!s teuerserI']\Ilmg) entstanden si
Bezinll lmd VoJlen,dung ,der Ar,beiten in .deI! .gleichen Zeitrat1:1'
Weiter ist Voraclssetzung für den Stellernachlaß, daß fÜr die A1,]-Jej"
die er 'beantraogt i5t, Zuschi[isse aus öffentHclhcn Nlittcln (des IReid.
d{'f Kommunen) weder ll!1vmitteJbar oder rnittclhar . ewälhTt wcrde
,gewerb!iche Gebä'u.de tritt also insoweit ke.iue Acnder-ung gegcnli
Ib: herigen Bestimmungen ein.

Der Begriff .,fnstandsetz'uIJIgel! t:rgänzl1J1gen" hat
dctlllW. nicht erfahren. r:s fallen z. B. darlluter aIJe
ErJmlt1l1n.g der Gebäude. A'l\sbesseruflIj? ,im IAcaBeren lind
Gebäudes, Idie Erneucrm!g von GebäJwdeteilen, der Einbau
Elcktrizitäts-. Gah Liiftllngs-, Badet:m!ageJ1. der AJ]sc1J1!lIß an
satioll, der innere Unnha'lI 7wccks SchafflllJ),.  nCluer '\\<'oht\Fl(!Ll;C<
S[ockllll e1!, A'usbal! von Daohgesclhossen, Herstellung von Gara'. 1

__. friedigullgen, Bepf[astepung von IlioHlächen lISW. NatJhtdem der Zi'
zur FerUgsteJ[.l1ng Ibezluschußter Arobeiten Ibis zum 3,1. ,Miirz 1935
gedickt wordel! ,ist IUll'd die ,MöglichlkcJt Z'lUn Erlaß riiekstämljglT '
weKeIl InstarudsetzunJ.:"s31lbeiten 19:1eichfaHs mit .diesel111 ITer.miil .vei iJldell
ist. werden l1lmmehr alle liilfsi!1laßnaJl-il11CII Z'llr FÖ1,der.ulig der ! :;tall,J.
setzungstätig.keit erst an dem ,genannten Stiohtagc aibla,ufen. t kallll
angenommcn .wcrden, daß <lcr tla'llsbesitz während d-ie es UctJl" ..al!'  ­
zeitmu:Ols die 'gegebencn MÜdichkeHen zur Verbessentwg .des 'iadt')
der Üebä,ude 'und <la'mit des Wertes ,der ÜibJe.kte jn weit,geihencte'" A\:lI.:
nutzen wird.

Umbau und Instandsetzung des
schlesischen Straßennd%es

362 Kilometer Straßen werden umgebaut.
Von der Pressestelle ,der Pro.y.inziaIverwallinn.\; VOn Nlcdl;r.".:dcs: '

S?': ß;::i  CSt:l  t: u  t 'd   rnS  ß  :V::  : H     e    1    i,g' ä :II    I'\'; -1 r
l cioh ah 1. IAprilldio Unterhaltungs,pflicht flir die wic;htilgsten Land'tralk!1

CI  it;   lIÜ    oY<' l   :'e tel::    ' 1 rTh;1  :b !]\l  rZ;1  'd  r  ;i  ;.:  1]J  1
OberPräsiuenteu (Verwaltnng des Niedersohleslschen Proviuzia "<':1 ba;l­
des) Übertragen worden ,ist.

IFÜr das Reohllung:s}ahr 1934 'h t ,das Reich mud
dC'1I A;usbau 'lind Umbau 'und rund 1,3 MB], H.M. für die
Ii;stan,dsctz'l1!1JJ dieses <Straßennetzes z'ur VcrfÜglllllg
unbedeutenden 'Mittel dÜrften in starkem Maße ,daz'u

SiSChÄII rdr;<;i h ffL  lc ;/:   \I licn sind tb-crcits ,Aufträge z.m lier:;ld li]:
von mud 30000 Tonnen 1m Werte VOll n1lld 600000 RM. alllsges!'f?Cne,.
worden was fÜr die Granitindustrie eine erwünschte Unterstütztmg bl'ael.t.

Mit ,Jeu al gegebene!l KosteIl fÜr Pflastemmterial-icn Slllid 1!l!: et\Ii .
1400000 'R'M. fiir Pflasterarbeiten. lneist 'K.1eiJ1'pflasten n'g, festg le:", ' \'s
Über 25 Prozent ,der ',gesamten Mittel, die hir den Aushau 'lind Ul]II,1 -l! ;1;iL
l cichsstraßennetzes zur Verfii,&,!lmg ste,hcll. Der 'weitere AiUSbd',1 \ ("
Pflasterdecken wird in Zukunft IÜbcrall.dort vOr,JIcsehen wcrden, WO 'sachliohjrgelldwie vertretbar ist... 1':1'

Ne/ben Iden Pflaster'uJ\gcu werden vor allem Eimtrcll'dcc!-:E:n, [ll;I  1
trÜnlkl111oge l, WalzasphalMeckell, Teerasphaltbetonteppiche tlSW. \' t'i;l'
werden. fÜr die a'llSschHeßlic;h ,dk schlesische BasaHindllstrie die .... l"iI
materialien liefert. All Blllchsteincu. 'BasaItsclllOtter, Splitt, Grills .wel',,;!i
l"lIl1d 244 000 TonJien Nir die Aihwickl1un.g ,der 'dies,jähri.gen ArbeltC!1 "
r e:!o!lsstraßen Ibenötigt \'lerdeIJ.

Ist dm Kauze Programm für 1934 abgew'ickelt, so werden
weitere 89 KiIometer des sohlesischcH ,straßennctzes eine 1Jt1Odern
.baute Straßelldccke Ibesitzen Itmd !bei weiteren rnnd 273 Kilcmet ern

* Iirft 2, Teil ß, Hanseatische Verlagsanstalt, liamlburg-iW.ands'bek, die Ihereits vorhandene mOlderne Straßendecke auf 6  \1eterZolLstraße 8. breitert sein.

t:tC:rl



Der Wohnungsbau in Preußen im 1. Vierteljah1'  934: In den pmLl l  l '
'<jcn (icmeind.en :mit mc<ll'r als 10000 Ei1JwC lHern wur,den hn ersten

t,:i rtt:J.i.a,1Jr 1934 Ba; er1.a wlmisse er!eilt fLir 8484 ..WoImg,eb3IJdcmit 13059
WC;hU;tlIlg Il. :I!l lbal!le.n ,beK'Ünnen 6 ?9 WOI1rI Jgeb!ude mit lo(J 001 W.ohnun­
c:r. fc tll.t',,-->;cst-eHt 5  9 "'0'.o. ng'elb-aludc :ITILt 1'91:1 .Wohl1u'I1'gcn.. Diese
'rdlrcJl helgen ZUJll1 T,e,rI 'Welt l1iber denen ,der VerglelChs7;clt -des VOT}allrl:s
; ;jLI nV;!r Ibei den Dauer!al,Ulbnissen rum 137,4 Pro:z.;bzw. 120,4 Proz., 13am
-"  "jl;nen um 124,0 Proz.hzw. 110,1 Proz.\ Bauvollendi1ng:en lf!!1 14.1 ProL.
;;r. 71.7 Proz: Die Feststel\IU'n  enÜihcr ..die. Bau'erlamlb.r -iss-e lassen -die
Hoffnullg a:,t'f em Anr a1ten ,der. uhcr<\Ju:" gunstJgen CntWtck}ufLg auf dem
13illl'Jllankt als bereoht;J'gt erscheinen, W;l'e ,das aluch ibcrcÜs in d'e.n Za:hlen
Liber ibegonnene D,JJu-ten deutlich zum AJusdrll'Dk Immmi.

(]nmdvermögenssteuer. Der Be,gr<iff' dcr WohßlU'tIgSneiUbaflltcn ilITl
Si!lpe  e-s   .15 A:bs. 1  'atz 2 'des rGmnd'Vcpmö.zeIlsteuergesetzes 'ist uicht
Jes:"!lran'kt aLl,f el  -bestImmtes .M'aß >des \N ohnbeiIaris; Desha Ö .ist Idiese
Befl ei'llJ1'gSVorschnft aiUch alllzolwen,den auf 'Ne.wbwuten, dIe ,libeDgroße
Wüh1'IWge-n enthalten, sGwie sol-c:J]e; -die llIilr zeibwe.)se- zu Wcdmz,wecikel1
J)eJ]!<{zt werden. wie inS1beS'ondere Sommerlhä'llser. sonst a'ber leerstellen.

;"dchtiJteEntscheidungen der Arbeitsgericbte? Beisitzer der AfJbcit .
';er-iLlite, iLandesaJibeitS><serlchte TImt Reichsanbeitsger-ic:hte saUten nacl!!
de.rn Gesetz zur Ordnung .der rraÜomilcn Arbeit ah L Mai 1934 neu ,be­
IlIfel; werden. was -Z'llItnc,i'St a,ber nicht .geschehen ist. Die A!mts-zeit der
])isl1c,!-.jgel.l .B isitze.r war mit ,dem 30. Apr.iI Ibe nd,j-?t. Die Aribeitsg;eriohte
halbe,: te'tlwelse dIe Verhandllull'g vertagt. teilweIse- die alten Beisitzer
'1 ,';l.._ ez'Qlgen, .:lI11ld allenthahben  l'at die Verw.altu1j;gsibeMfidc .dic VerIän­
a"r'::';;- ,der AmtszeÜ ruu's'gcs,prochcn, so z. B. in Ber}in bis Z1um 15 ]IClni
1. 34. Das- tArbcitsg-er'ic:ht Berlin ihat ,d.i'es aJber jiir JI!f!'};I!lässi  und - del;n
crCIJ: :3 ein Urteil tUr nic.ht.j'g er/klärt, ,da .das Gericht ll'iCibt \'orsclu.jft<;­
: liil),< besetzt war. (Aus den "VV.irtschaftlielh:e ! K1frzbr,i'cfelJ" des R.'J!(]O!f­
Lurti:lz-Verlages, ChGrlott.cn;J:JIltrg 9.)

'g;ellOnl!J1Cn.

Persönliches.
\0   '.1:{ierimg8baurat a. D.RudoU Stegemmm. Leipzig, 50 Jahre. Am
" " ./.,::! cl, J. 'voHel1tlet der Dire,klor ,des iL'eipzL (;r 1\1eJlwl1lts und Präsident
lr:'r" elen Deutschen L4cka,de-mie für BWllforsd;'(lll[, J 5 egieruug-9ba1Irat a. D.
t;ll:ü,r Stegemanl1, Leipzig, seiu 5U. Lebell fUJhr. Au"S d'er Säc,hsJsdLdl
D Lh_b'i'il\crwa1t1.mg fl'eJ'vorgegangen, war .st-O emanll VOll 1919 his 1927
allfCkc,c,r 'dc  Landessie eluu.l',s!tcseIlsclraf  ; Säd. sischcstldm" und hat

sUkher lIber 5000 Sledlul1 el1 nach semen Planen g,erb,cut. Besonders
wnrde ,er ,dmoh den, von ihin 1920 gegrÜÜdef-en J)eutscJren Aus­

, iir WirtsDhaftliches Bauen. <dcflL1nter .s-cinc'111 Vorsitz 1934ill die
:)e-L tsc<he Akadcmie j[ir BallforschuJl'g  lIm >;ewandclt ,wm.cte. Stege­
s .lbst tra.t als fachsohrifts.teHer allf ha'Llw.irtsc,h'aTthcbem flwd volks­

' lidft1ichem Ge'blet stark.heJ'IVor. 1928 erfolgte seine Bendung Z'Llln
t,,?: der Leipzi'ger DaumeS.ge G. ,m. b. itl.1930 trat er in .elcn \l"or­

'.r c :. 1, jP,  g   s A1  = to i   .;jl  stt ;  xj b '   ß  l   ' !   lfe  1Lrt
.])AP. 'ist er faclh-Referent Hir .M'esse- lmd :AnsstelJ,ullg;SweSen mud
111gS rLeiter ,des Technischen Beirats ,des Reichsi1e mstättel1amtes.

Beilagenhinweis.
Eternit Abgasrohre, Schot'llsteinfohre, Abluitrohre. .DeI hCl1tig:en

Ltnscrer ,Zeitung liegt eit! Pwspc-kt der lÄsbest­
Bel']in.,R'll,do.w ii:ber .'Eternit-A'hgasrohre,

n. iÄ.lblnftrQhl:e 'bei, auf -den wir unsere Leser ganz Ibc$Ouders a'l1'bl1cr.k
. 111aü hen.

FRIIED. KIUIPP AKTIENGESELLSCHAFT
IFRIEDRIC H-ALFRED-HOTTE
IRHEIIIIHAUSEN (I\HEDERRHEiN)

1S1!i"f fi"  ..t.
mitt B" UlltißI )t  @!) utf€l!q.lltllti

AUendorf, Post Bad Salzungen. Dcr So]mLbms,a:nbal1 wurde
Bad S.tlzunj;cn. Die tlliiriugjsche SlaatsregieDlHJIg 'Lwd der

(Orts.!tm:PDe Bad Salz.1lUgen) slIld mit dem \Vtederaurbslll
tllrmes einverstand,en. Die Ausschr-e;)bdll'g der Bauarhe,it'en
Kürze beginnen.

Bautzen Sa. Kkistsir. '\V o1whalls. Banh. Behördenangest. Ernst Berthold,
Lessingstraße 1. Ausf. BamneJster Max licntscJrb.e, ,Moltkestt,aßc 23.

- Arndtstraße. p.wlJ1p,\'erk. IBauh. 'll!ld Ami. ZiVl!iI1R. R. Weder, Qcorx­
straße 1.

Cobltr,K. Herr ,BÜl1genncister RehleilI, CCilmTg, wtllHlez<uut ersten Vor­
sHzc!Jdeu des KCfl1lite<;,-s iiir das B hHÖaIlProk!kt KÖtligshofen' iH Gr<lb­
fcJ.d---..RodacJl Ztwä'hH. Das Pmi'ekt .ist 1l1j.t 2,7 MillJollcl1 RM. \"C ­
anst;hlag;t war,deu.

Dresden. 1etsc.helle-r Straße. Wohnhaus.
,Hellmath Ad:ermaUlt, RotltermUlldt straRe
Bal!lll!eister MaA Grübler. EiscL]sh!Ckstraße
August Warnatz. Serrestraße 5.

- Alltpestitz. \V()hnh<Mis. Gen. ßanlt. Helttler &. Grimm. RdckuIh:str. 18.
BauL Ardr. \\,"my Huck. Gotthardt-KÜhJ-StrZlße 12. Ansf. BangeschtUt
Dähm". Pirnaer Landstraße 122.

.- Brunnenstraße. \Voh'n taLls. Gell. Rmh. auo Lantzscl1. BGut Arcil.
tletl1'S ificker, Moltkestraß.e 52.

- Reichr Str,aße. \V'Üh1ihaas. Gell. Bauhi. l1nd B::wL Arch. 1feri>ert
Schoher,_Bcldgasse 17. Ausf. Baugesc'häft J\1ax KleIIge!. Fröbelstr. 4.

- iBrentaao:"traße. \Vohnkws. Gen. Brurh. Pa,Ld KelIer, Ra!1g1NaT­
beiter, tlo]JenzoJlerustraße 17. Bmtl. UI1d Ausf. ArCh. 0.8;. LotzinalJl!,Laußnitz 25. ...

- Bramsch-, ccke IiodlerUnsJraße. Wohnhaus. Genehm. B.l1lh, Frall
MarR'.Ffitzschc-. \Veidentalstraße 190. Ba1.t!, Arc'h. Jierbert fritzsche.
\V-e.idcutahtraße 20.

- Scnevenstraße. \Vahnhaus. Gene,hm. Rauh. Teleg'r. Leituil1gsanfs.
Adfred. Krebs  Schaudauer Straße 15. Baul. B,wl1l'eister F. \V. Oell
michcIJ,DornhJütg-straBe 35. A[ISf. B.gw. Karl Jo-hn. Schevenstr. 6.

- Schillerstraße. W:o]I1Lhalls. Gen. BaUih. ha]t Marz. lohne. Angc.
Iikastr.aße 6. . Baul. Ä.rch. Prof. Dr. \'\tilhe1ll1 K:rüjs. SC:biJlerstraße 12.
Allsf. Baumeister PhHiD'P \V undenlich.AnTIenstraHe 42.

Ai:   I  l    y   aß iiJ 11   I   ::L' A  t  'tekTa'E] '  iP: i d     1 bt i ;1
ste'illcr Straße 38.

- ROlbert-Diez-Straße. \V'Ühnhaus. Genehm. B"uwh. Oberlandrl1esser
ErwÜr ElIiLlgjer. Tauerrrstraße 5I.

-'Moritzburger StraHe-, Wohn hans. Gerre ,rn. Bauh. tlandeb-vertl'eter
'Ynedr. Klein.. Friedcnstraße 21. BauL Arbeitsgen1. Arch. P,wl 11011­
rat l. Schnorrstraße 36, l!1]d Arclt. G. Herrmatw, tlosterwitz. Dres:lner:
Straße 34.c.



Potsdam. Das Rejc.hs'bahn-Au$lbcs crunp;-swe!1k sol! einet)
haJtelI. Obi. 1 MiJJion RM.

Rodc\visclt VOgt!. Der kl1s:bal1 ,der ehem. Lomschen iFnbri'k Zl!l!11
IHarus w'LtDdc gBrie'hmigt.

Röstenberg, Kr.-ArnswaJ e Neumark N'C'lIbwu cincr ScllUle. Proj.
Gcmcinde. Ansf. noch nicht verg',c;beD.

Schlanow. .Kr. Ifrj.edeberg Nel1i1ßark. IM'LihJ.enge<bä;ude. PwL Bawll.
nower,tMotormähl.e. Ausf. noch nicht ver,geibeIl.

Sch\'larzenbaclt -Saale. Doppelwohnha.us. GepL Ba'llih,. POlze}]anZlI bLlt"Karl Hecher ltnd V/eber Hans- IHef'hen. "f
Sömmerda. Garterbber . 1Q Ran,d.siedViwgshäuS'er. Be\!:. Bauh. StaJl":,
Thierfcld .Erzgeb. Anbaou eines LagersDh'a'PPcllS an' ,das Gemt"'ldel   !i

NI". 19 fLmd 'Eitllba.'l! eines Z mmers daselhst. Ballen. Gemeinde. 1]\
Triebes Th'ür. lAll .d', r Straße m:lC,h BrilCikla. W'O:h'llfhaus. GepI. ;jailAnbelter WaHer J-'Jsoher. .
- ;Egf r:; 1b ,der tArumaer Straße. \VOohmhwus. GeJ-lI. Ba'wh. LalJ' ;\Virt USh T
Viel<!u ,bei Dwickal1. Hauptstraße. Zweifamilie!li\vohnhaus.

Elektnker AlI:>.!:'ust Bachmal111. VielaLl, Gemcinsc.h,afts,11'8us
Be.g. Bauh. Lan1deskiroh'lic-he .Qemciusc'hafL

Weimar Thür. Für das Wint.erar,jJeitsbeschaf£ungspro raTI1m D!a;::.:!]
L.anjkrcise Ootha '1.Lud ArI1sta,dt die Instandset2'ung VOll 30 ,kiln '-:,tacH'.
straße auf .dcn Straßen Gotha-Oesterlehringell. 'Winlers eirt 1 ithci .
stein Illlld Tabarz--:-lnselsberg. Znständi,g sind die A,btell,unge Ge;':'verwal uIlg ,der ThÜr. Kreisä'rntcr in Gotha lmd Arnstadt. '.

Zeulenroda T,jÜir. fIermann-Löns-Siedbun-g. \Vo]mll<I.'lls. Gepi. Ba'H':" tt'oImann Rii,dig'er. ' _L'
"-.,.

OeneflllJ:lL ßa:Utll. Gutdo Do-n­

OepL Bwwh. Arbeiter- Vcreillj­
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10 Slck. Klpptrommelmlscb r

ill.",IIII.
(Bauing,), erfahren, praktisch,
geschiiftsR"ewandt, per sofort
gesucht. nerren. \velche in
leitender Stel!ullg tätig: waret]
bevorzugt. BeWelbuugen unter
Z 119 an die' GeschäIts5t. d. Z.

Hocbbüotecbnlker
besonders vertraut mit Kosten­
anschlägen. Bauzeichnungen und
Abrechnungen, sowie einfache
statische Berechnungen, wird
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Aust. Angebote mit Gehaltsangabe llDt. Z 114
an die Geschäftsstelle dieser Zeitung.

Einen ledigen, erfahrenenßD.1I:ed':ni er
stellt bei guter Leistung fijr dauernde

Beschäftigung ein; Rud. Pie h I
Baumeister, Braunsberg, üstpr.

Stellengesuche
können nur gegen VoreinsendLmg des

Betrages aufgenommen werden.

I',
150 Ltr. füllung, mit und ohne Beschickung, Ilochbauwinde.Wass._:rau.
tomat, mit eingebautem Benzitlffiotor garantiert fabrikneu  ab

lager billig zu verkaufen.

Jum en

Bo

I

I Max Lorke, Münsterben?: i , drlcs.
Gewinn - Beieili!!iiul1g!
Iateressemcn in bcschrnnhier
Gelegenheit geboten, sich zu
a11 der Auswertmg des ganz

me]lrfach p<ltel1tfelt1 !1

Explos .-Kreisel, f',OtOI
für Kraftfahrzeuge jeder Atf l: ,1 flug.
wesen. Anteilscheine in Abscl;:: ,t(l: ZII
1000.- RM. Reflek!anten seJ._:l'Ji An.
schrift an Z 117 a. d. Geschäft s:, lLZtg.

LDodbaUDescbäll
mit Siigew€rk, BallLT1ate':,l!lI. ) '

::I '  l t   g  : l l  1: ':::;{ ; 130
Jahro bestehend in lh.', OLCI"
Lausitz, 114 Std. BdlrnU1J"t \.Oil

l r  zr;;  fter:.t,  ri Se\b :\     1:;
Z 118 [\11 dic Qeschäft.,, t d Z.-­

Baukredöi:e
fÜr 1- lind 2-Famflil:n-Iiiiusc:

HYPOiihei!'1i..a11Arlt <& COP
Breslau, TauenRZienslra \l

Wand- und Fu6bocien'Flies n
Hermaß" Wiu e

Landsberg (Warthe) "'1
IFliesen...S peziaJges Gha

Fernruf 3681 ­


